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1. Welche Aufgaben hat 
der Gewerbeverein?
Der Gewerbeverein soll das  
Gewerbe vor Ort repräsen- 
tieren, dieses bei Anlässen  
wie zum Beispiel der Tisch-
messe vorstellen und auf 
sich aufmerksam machen. 
Der Gewerbeverein soll helfen, sich zu ver-
netzen, Informationen auszutauschen und 
Probleme zu besprechen. Mit dem Verein 
wollen wir der Bevölkerung aufzeigen, dass 
es in Bischofszell vom Maler bis zum Elek-
triker alles gibt. Der Gewerbeverein zählt 
rund 130 Mitglieder. Wir haben einen gut 
funktionierenden Vorstand, konnten in letz- 
ter Zeit neue Leute dazu gewinnen. Wich-
tig ist uns, dass von jeder Sparte jemand 
vertreten ist. Und dass Junge nachkom-
men. Ohne diese stirbt ein Verein. Von mir 
aus könnte noch mehr vereinsübergreifend 
stattfinden. Mit anderen Vereinen zusam-
men oder unter den Gewerbevereinen der 
Region. Das erweitert den Horizont.

2. Wie ist der Zusammenhalt unter  
den Mitgliedern?
Ich finde, dass dieser gut ist. Die «Gewerb-
ler» schauen aufeinander.  

3. Gibt es auch Neid untereinander?
Nein, das habe ich nie mitgekommen.  
Unzufriedenheit ja. Als wir zum Beispiel 
wegen Corona die Tischmesse absagen 
mussten, standen nicht alle Mitglieder  
hinter dieser Meinung. Aber man kann es 
nicht allen recht machen.

4. Wie wichtig ist der Gewerbeverein 
für Bischofszell?
Sehr wichtig. Als «Gewerbler» ist man 
auf Kunden angewiesen. Diese zu gewin-
nen kann einerseits über konventionelle 
Werbung stattfinden. Noch wichtiger ist 
jedoch, eine gute Arbeit abzuliefern. Und 
im Städtchen präsent zu sein. Hier greift 
der Verein. Wir «Gewerbler» kennen uns 
gegenseitig und unterstützen uns. Wich-
tig ist, dass der Nachwuchs gefördert und 
Lernende ausgebildet werden. Die Betriebe 
müssen sich in diesem Bereich engagieren. 
Immer weniger abgehende Schüler sind 
am Handwerksberuf interessiert. Wenn 
wir das Nachwuchsproblem nicht lösen 
können, werden die KMU’s einen immer 
schwierigeren Stand haben. Die Motiva-
tion, ein eigenes Geschäft zu führen und 
täglich einige Stunden mehr als üblich zu 
arbeiten, bringt nicht jeder mit. Dabei ist 

Endlich findet die Tischmesse am Sonntag, 30. Oktober 2022 wieder statt.
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Regula
Regula wird sich fragen, was mich dazu 
gebracht hat, diese Zeilen über sie zu 
schreiben, ausgerechnet über sie, die 
sich nie, aber gar nie in den Vordergrund 
stellt. Schuld daran sind eine Hand voll 
Leute: Meine Frau, ein Freund, Bekann-
te sowie Corinna unsere Schulpräsiden-
tin. Sie halten grosse Stücke auf Regula 
Dahinden. Und ich kann mich erinnern, 
dass vor Jahren schon mein Vater voll 
des Lobes war. Sie alle verbindet das Pri-
vileg mit Regula zusammengearbeitet zu 
haben oder es immer noch zu tun. Sie 
alle rühmen ihre Hilfsbereitschaft, ihre 
Gründlichkeit, ihre Verlässlichkeit, ihre 
Fachkompetenz, ihren Fleiss, ihr En-
gagement. Die ehemalige Stadtschreibe-
rin, Zivilstandsbeamtin und Schulpfle-
gerin stellt ihre Fähigkeiten aktuell in 
Zusammenhang mit der Integration der 
Musikschule in die Volksschulgemeinde 
unter Beweis. Unschätzbar wertvoll sei 
das, was sie leistet, sagen die, die es wis-
sen müssen.
Auf einem Bauernhof bei Niederbüren 
ist Regula aufgewachsen. Was genau sie 
zu uns nach Bischofszell verschlagen 
hat, brachte meine kurze Recherche 
nicht hervor. Vermutlich die Arbeit. Was 
sie jedoch in Bischofszell hielt, darüber 
weiss ich Bescheid. Bei den Vorberei-
tungsarbeiten zum Stadtfest 1987 lern-
te Regula Lenz Beda Dahinden kennen 
und lieben. Das Paar interessiert sich für 
Kleinkunst und reist gerne gemütlich, 
so hat man mir erzählt. Beide engagie-
ren sich in verschiedenen Funktionen 
für unsere Stadt. Auch wenn ich noch 
nie mit Regula direkt zusammenarbei-
ten durfte, was ich bedauere, bin ich ihr 
zu Dank verpflichtet. Regula war damals 
mitverantwortlich, als unser phänome- 
naler Stadtschreiber auf der Verwaltung 
angestellt wurde. Dafür liebe Regula, 
schenke ich dir eine Tafel schwarzer 
Schokolade mit Orangengeschmack. Die 
magst du doch so gerne, sagen die, die es 
wissen müssen. 

Thomas Weingart, Stadtpräsident

Regula Dahinden

Nümänüt
Begeisterung wichtig, aber der Rückfluss 
muss auch stimmen. Eine Firma steht und 
fällt mit den Mitarbeitenden.

5. Wie wurdest du «Tätschmeischter» 
des Gewerbevereins?
Die Kurt Büchler AG war unter der Leitung 
meines Vaters schon lange im Gewerbe-
verein. Vor mir wurde länger nach einem 
neuen Präsidenten gesucht. Vor vier Jahren 
habe ich das Amt übernommen. Ich dachte, 
dass ein Verein mit so vielen Mitgliedern 
unbedingt weitergeführt werden muss. Ich 
entschied mich dafür, trotz des grossen  
Engagements im eigenen Geschäft, das 
Amt zu übernehmen. 

6. Was macht deiner Meinung nach  
einen guten Tätschmeischter aus?
Er muss Geduld und die Bereitschaft,  
ehrenamtlich zu arbeiten, mitbringen, ein 
offenes Ohr für die Mitglieder haben und 
diese zu motivieren wissen. 

7. Was macht dir besonders Spass an 
deinem Amt?
Die Zusammenarbeit im Vorstand und 
dass alle so engagiert mitarbeiten. Dass die 
Mitglieder unsere Anlässe besuchen und 
schätzen. Und natürlich freut mich positi-
ves Feedback aus dem Verein. 

8. Wie hast du den Verein geprägt?
Ich würde solche Veränderungen nicht mir, 
sondern dem gesamten Vorstand zuschrei-
ben. Wir haben einen einheitlichen Auftritt 
geschaffen. Jeder vertritt in erster Linie 
seine eigene Firma. Trotzdem ist uns der 
Gesamtauftritt als Gewerbeverein wichtig. 
Mit den Anlässen, die wir initiiert haben, 
sprechen wir auch die Jungen und somit 
potenzielle Nachfolger oder neue Mitglie-
der an. 

9. Welche Ziele verfolgst du für  
den Gewerbeverein?
Mein Wunsch ist es, das Miteinander zu 
stärken und auszubauen. Und dass von  

Seiten der Mitglieder mehr Wünsche und 
Inputs kommen.

10. Die Tischmesse steht vor der Tür. 
Was erwartet die Besucher?
Ja, genau. Am 30. Oktober öffnen sich die 
Hallentüren. Wichtigstes Ziel der Tisch-
messe ist das Netzwerken. Die «Gewer-
bler» können sich auf kleinem Raum der 
Bevölkerung präsentieren. Das OK Tisch-
messe setzt sich neu zusammen, am be-
währten Konzept der letzten Jahre wird 
festgehalten. Auch ein Beizli wird es wieder 
geben. Viele Betriebe haben sich bereits 
angemeldet.  

Fabienne Roth                     

«eine gute firma 
steht und fällt mit 
den mitarbeitern»

Stefan Büchler persönlich
Mit Bruder und Schwester zusammen 
führt Stefan Büchler den elterlichen Be-
trieb Kurt Büchler AG Bedachungen. Ste-
fan hat ursprünglich nicht Dachdecker 
gelernt. Der Vater wollte, dass ein Sohn 
Dachdecker, der andere, Stefan, Spengler 
lernt. Als Jugendlicher hat er aber lieber 
am «Töffli» rumgeschraubt und schlus-
sendlich Mechaniker gelernt. Lange hat 
Stefan Büchler auswärts gearbeitet. Als 
es um die Geschäftsübernahme ging, 
wollte der Bruder nicht allein einsteigen. 
So übernahmen die Geschwister das Ge-
schäft gemeinsam. Stefan zeichnet sich 
seit der intensiven Einarbeitung durch 
Dachdeckermeister Kurt Büchler für das 
Offertwesen und die Materialbereitstel-
lung zuständig. Der 46-Jährige wohnt mit 
seiner Partnerin Mirjam in Henau und 
schätzt den räumlichen Abstand zum Ge-
schäft. In seiner spärlichen Freizeit fährt 
er gerne Motorrad und im Winter Ski. Seit 
drei Jahren sind er und seine Partnerin 
gerne mit der französischen Bulldogge 
in der Natur unterwegs. Zwischendurch 
geniesst er auch das Nichtstun. Machen 
würde Stefan noch vieles gerne. Zum Bei-
spiel öfter auch selber wieder handwerk-
lich arbeiten. Er sagt von sich, dass er eine 
typische Waage im Sternzeichen sei. Ei-
ner, der sich selbst motivieren kann und 
gerne arbeitet. Einfach ein aufgestellter 
Typ.  
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INFORMATIONEN AUS DEN SITZUNGEN VON STADTRAT UND GESCHÄFTSLEITUNG

Baumersatz an der Poststrasse – erste Etappe

Im Rahmen des kantonalen Sanierungs-
projektes Poststrasse musste ein Teil der 
bestehenden und geschützten Baumallee 
gefällt werden. Die Entfernung der Bäume 
war unumgänglich, damit die aus Sicher-
heitsgründen für den Langsamverkehr 
nötige Strassenverbreiterung realisiert 
werden konnte. Der Stadtrat legt nun den 
ersten Teil der Ersatzbepflanzung mit ein-
heimischen Baumarten fest. Im Bereich 
des Polizei-/und Postgebäudes werden 
fünf Hainbuchen, vor der Betriebsliegen-
schaft «Blütenfarm» drei Feldahorn und 
zusätzlich im Einklenkerbereich Post-/
Türkeistrasse eine Traubeneiche neu ge-
pflanzt. Der Stadtrat entscheidet sich 
aufgrund der Resilienz des Grünraums 
bewusst für mehrere Baumarten, welche 

alle als sogenannte «Klimastrassenbäu-
me» gelten. Der Baumersatz wurde durch 
eine Arbeitsgruppe mit Fachpersonen 
und Vertreterinnen und Vertretern der 
Stadt im Vorfeld evaluiert. Dabei wurden 
verschiedene Kriterien wie die Boden-
beschaffenheit, Platzverhältnisse, Salz- 
und Trockenheitsresistenz, ökologischer 
Wert, langsamer Wuchs, Gesamtbild und 
noch weitere in das Auswahlverfahren 
einbezogen. Ausserdem wurde ein Erfah-
rungsbericht der Verantwortlichen von 
«Stadtgrün Zürich» eingeholt. 
Mit der Festlegung der Ersatzbepflanzung 
der noch bestehenden Bäume im Bereich 
Bahnhofplatz wird zugewartet, bis die 
entsprechende Planung zur Neugestal-
tung abgeschlossen ist.

Hangrutsch Haldenstrasse – 
weiteres Vorgehen

Im September haben die kantonalen Fach-
stellen die Bauanfrage der Stadt bezüglich 
einer Instandstellung der Haldenstrasse 
im Bereich des Hangrutsches beziehungs-
weise einer Gewässerverbauung positiv 
beantwortet. Der Weg für weitere Pla-

nungsschritte ist damit geebnet. Der Stadt-
rat wird nun ein Projekt mit Kostenvor-
anschlag ausarbeiten lassen, welches den 
Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern als 
Entscheidungsgrundlage vorgelegt werden 
kann. Über das Sanierungsprojekt soll vo-
raussichtlich an einer Gemeindeversamm-
lung im kommenden Jahr abgestimmt 
werden.

Revision der Richtlinien zur 
Bemessung der Sozialhilfe

Der Stadtrat genehmigt die überarbeiteten 
und an die aktuellen Gegebenheiten an-
gepassten Richtlinien zur Bemessung der 
Sozialhilfe und setzt diese auf den 1. Januar 
2023 in Kraft. Das Dokument stützt sich 
auf übergeordnetes Recht und die SKOS 
(Schweizerische Konferenz für Sozialhilfe) 
Richtlinien. Sie regeln die Behandlung von 
Unterstützungsgesuchen durch die Sozia-
len Dienste und die Sozialhilfebehörde. Die 
überarbeitete Fassung der Richtlinien wird 
demnächst in der digitalen Rechtssamm-
lung der Stadtverwaltung publiziert.

Traktandenliste  
Gemeindeversammlung

Der Stadtrat legt die Traktandenliste für 
die kommende Gemeindeversammlung von 
Donnerstag, 1. Dezember 2022 wie folgt fest:

1. Budget 2023 
 - Stadt und Steuerfuss 
 - Bürgerhof – Wohnen im Alter 

2. Mitteilungen 
 - Informationen der TGB 
 - Haldenstrasse–weiteres Vorgehen 
 - «Natur im Garten»  
 - Biodiversität 
 - Risikoanalyse Stadtrat und    
   Geschäftsleitung 
 - Strassenbauprojekt Poststrasse 

3. Allgemeine Umfrage

Genehmigung  
Einbürgerungsgesuch

Der Stadtrat genehmigt das folgende Ge-
such um die Aufnahme in das Gemeinde-
bürgerrecht: Pasche Jean Marc mit den 
Kindern Ann-Cathrin und Josephine, 
Schweizer Bürger von Oron VD und der 
Ehefrau Pasche geb. Strasser Corinna, 
Schweizer Bürgerin von Hüttwilen TG und 
Oron VD, alle wohnhaft an der Waldpark-
strasse 22, Bischofszell.
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Erteilte Bau- 
bewilligungen

Bauherr: Brigitte und Thomas  
Steinemann, Dorfstrasse 59, 9223 Halden 
Projekt: Garagenanbau 
Lage: Dorfstrasse 59.1, Parzelle 3175, 
Halden 

Bauherr: Max Hauri AG, Weidstrasse 16, 
9220 Bischofszell 
Projekt: Reklameanlage 
Lage: Weidstrasse 16, Parzelle 997, 
Bischofszell 

Bauherr: Patricia Schenk und Peter 
Schmid, Stockerweidstr. 7, Bischofszell 
Projekt: Entfernung Lorbeerhecke, 
Aufbau Steinmauer 
Lage: Stockerweidstrasse 7, Parzelle 1832, 
Bischofszell

Bauherr: Alfred Ernst und Willi Solter-
mann, Bergstrasse 13, 9220 Bischofszell 
Projekt: Demontage Heizanlage,  
Ersatz durch Sole/Wasser Wärmepumpe 
(Erdsonde) 
Lage: Bergstrasse 13, Parzelle 1544, 
Bischofszell 

Bauherr: Kurt Käser, Haslerenstrasse 2, 
9223 Schweizersholz 
Projekt: Anbau Hobby- und Geräteraum 
Lage: Haslerenstrasse 2, Parzelle 2762, 
Schweizersholz 

Bauherr: StWEG Bergstrasse 15, Urs 
Kindler, Kreuzstrasse 2, 8590 Romanshorn 
Projekt: Ersatz Gasheizung durch Sole/
Wasser Wärmepumpe 
Lage: Bergstrasse 15, Parzelle 1543,  
Bischofszell 

Bauherr: Zoo-Shop GmbH, Martin Zäch, 
Flawilerstrasse 17, 9200 Gossau 
Projekt: Umnutzung in Produktionsraum 
für Hundetransportboxen 
Lage: Espenstrasse 1a, Parzelle 1414, 
Bischofszell 

Bauherr: Andreas Rothen, Alte Haupt- 
wilerstrasse 15, 9220 Bischofszell 

Der Stadtrat  
lädt ein:
Sonntag, 6. November 2022
10.00 Uhr, Begrüssung der Neuzuzüger, 
Mehrzweckgebäude Bitzi

Dienstag, 15. November 2022
(anstatt 10.11.2022)
20.00 Uhr, INFORUM: Budget 2023
Bürgersaal Rathaus 

Sonntag, 27. November 2022
Gesamterneuerungswahl Stadtrat 
Wahllokale

Donnerstag, 1. Dezember 2022
20.00 Uhr, Gemeindeversammlung 
Budget 2023, Mehrzweckgebäude Bitzi

Amtliche  
Todesanzeigen
Haas, Hermann Jakob 
verstorben am 23. September 2022,  
Jahrgang 1961, ledig, wohnhaft gewesen 
in Bischofszell, Nordstrasse 6 

Friederich, Peter 
verstorben am 29. September 2022,  
Jahrgang 1948, verheiratet, wohnhaft 
gewesen in Bischofszell, Ibergstrasse 29

Kuster-Kundert, Hilda 
verstorben am 29. September 2022,  
Jahrgang 1942, verwitwet, wohnhaft 
gewesen in Bischofszell, Sattelbogen

Oberhänsli-Nobel, Heinz 
verstorben am 3. Oktober 2022,  
Jahrgang 1955, verheiratet, wohnhaft 
gewesen in Halden, Dorfstrasse 30

Leuenberger-Erismann, Nelly 
verstorben am 6. Oktober 2022,  
Jahrgang 1940, geschieden, wohnhaft 
gewesen in Bischofszell, Sattelbogen

Stettler-Müller, Sylvia 
verstorben am 12. Oktober 2022,  
Jahrgang 1933, verwitwet, wohnhaft 
gewesen in Bischofszell, Bürgerhof 

Projekt: Neubau gedeckter Sitzplatz  
und Biotop 
Lage: Alte Hauptwilerstrasse 15,  
Parzelle 1296, Bischofszell

Bauherr: Daniela Angehrn und Thomas 
Högger, Wirbel 2, 9223 Halden 
Projekt: Ersatz Ölheizung durch  
Pelletfeuerung 
Lage: Wirbel 1, Parzelle 3124, Halden 

Bauherr: Marc und Fabienne Kühne, 
Mittlere Lettenstrasse 19, Bischofszell 
Projekt: Neubau Kaminanlage mit  
Cheminéeofen 
Lage: Mittlere Lettenstrasse 19,  
Parzelle 872, Bischofszell

Bauherr: Susanna Keller Lehmann, 
Kirchgasse 21, 9220 Bischofszell 
Projekt: Energetische Fassadensanierung 
und Anbau Wohnhauserweiterung 
Lage: Untere Bisrütistrasse 7,  
Parzelle 975, Bischofszell

Bauherr: Sattelbogen, Sattelbogen- 
strasse 11, 9220 Bischofszell 
Projekt: Windschutzverglasung bei 
Balkonbrüstung 
Lage: Sattelbogenstrasse 13,  
Parzelle 1605, Bischofszell

Bauherr: Jens Havenstein,  
Türkeistrasse 10, Bischofszell 
Projekt: Neuerstellung Sauna im  
Aussenbereich 
Lage: Türkeistrasse 12, Parzelle 869, 
Bischofszell

Anzeige
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Anzeige

Handänderungen
Monat September

Grundstück Nr. 871, 6146 m2 , Östliche 
Lettenstrasse, Tresterlagerhalle,  
Veräusserer Naturex AG, Bischofszell 
Erwerber Brühwiler Christian,  
Niederbüren 

Grundstück Nr. S103, 51 ⁄2-Zimmer- 
Wohnung, Bergstrasse 15 
Veräusserer Hungerbühler Daniel, Stein 
Erwerber Gross Vera, Bischofszell

Grundstück Nr. 251, 3417 m2 , Obere Bis-
rütistrasse 3, Fabrikations-und Lagerhalle; 
Veräusserer K-Profile AG, Bischofszell 
Erwerber 3d-swissgroup.ch AG, Uttwil

Grundstück Nr.S45, 11 ⁄2-Zimmer- 
Wohnung, Sattelbogenstrasse 7,  
Veräusserer Schwebel Anita, Gundetswil; 
Erwerber Aforia Prospera GmbH, Horn

Tanne für den Grubplatz gesucht
Hören Sie es auch schon? Die Adventszeit steht vor der Türe und klopft an.  
Bereits in knapp vier Wochen dürfen wir den ersten Advent feiern.

Ja es ist wahr. In diesem Jahr werden in  
Bischofszell keine Weihnachtssterne von 
den Fassaden leuchten. Aber auf unsere 
Weihnachtstanne auf dem Grubplatz mit 
Lichterglanz wollen wir nicht verzichten.
Vielleicht ist es gerade Ihre Tanne, welche 
wir suchen.

Egal ob Weiss- oder Rottanne
Mindestens 10 Meter hoch und unentgelt-
lich sollte die stolze Weihnachtstanne sein. 
Nun liegt es an Ihnen. Einfach den Werkhof 
kontaktieren und wir schauen bei Ihnen 
vorbei. Bitte melden Sie sich unter Telefon 
071 422 42 22 oder Mail bei: rene.stierli@
bischofszell.ch 

Franco Capelli,  
Abteilung Bau und Sicherheit
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Anzeigen

Gute Noten für die Stadt
Nach 2018 hat der Stadtrat im vergangenen Sommer erneut eine Umfrage zur 
Einwohnerzufriedenheit durchgeführt. Die Ergebnisse fallen insgesamt sehr 
erfreulich aus.

In Zusammenarbeit mit der Firma Forrer, 
Lombrisser & Partner, St. Gallen wurden 
wiederum 500 zufällig ausgewählte Ein-
wohnerinnen und Einwohner schriftlich 
eingeladen, ihre Zufriedenheit oder Un-
zufriedenheit zu verschiedenen Themen 
sowie deren Bedeutung zu bewerten. Neu 
war, dass die Umfrage auch allen anderen, 
nicht persönlich eingeladenen Personen of-
fen stand. Im Zeitraum Mai bis Juli sind 324 
ausgefüllte Fragebogen eingegangen. Die 
Ergebnisse dienen dem Stadtrat als wichti-
ge Grundlage für die Schwerpunktsetzung 
in seiner nächsten Legislaturplanung. 

Hohe Zufriedenheitswerte beim  
Service- und Dienstleistungsangebot 
und der Infrastruktur
Die Ergebnisse sind äusserst positiv ausge-
fallen. Ein auffallend hoher Zufriedenheits-
wert wird der Freundlichkeit und Kompe-
tenz der städtischen Mitarbeitenden sowie 
dem allgemeinen Service- und Dienstleis-
tungsangebot zugestanden. Gleiches gilt 
auch für das Vertrauen in die Arbeit des 
Stadtrates. Ebenfalls sehr zufrieden zeigen 
sich die Befragten unter anderem mit dem 
Zustand der öffentlichen Infrastruktur, der 
Entsorgung und Versorgung, der Kommu-
nikation, dem Schwimmbad, dem kultu-
rellen, sportlichen und gesellschaftlichen 
Angebot sowie mit dem Alters- und Pflege-
heimangebot. 

Potential in den Bereichen Verkehr und 
Wirtschaft
Der Schuh drückt bei der Bevölkerung of-
fenbar bei einzelnen Verkehrsthematiken. 
Hier wird beispielsweise das Langsamver-
kehrsangebot mit Velo-, Wander- und Fuss-
wegen, wie auch die allgemeine Verkehrssi-
cherheit als wichtig oder eher wichtig, aber 
nicht vollständig erfüllt taxiert. Gleiches 
gilt für das Parkplatzangebot im Zentrum. 
Weiter hat die Umfrage ergeben, dass das 
Angebot an Ladestationen für Elektrofahr-
zeuge durchaus noch erweiterungsfähig 
ist. Vergleichsweise eher kritisch beurtei-
len die Umfrageteilnehmenden ausserdem 
das Angebot an Arbeits- und Ausbildungs-
plätzen im Gemeindegebiet, die Betreu-
ungsmöglichkeiten für Kinder sowie den 
Bestand an Alterswohnungen. Erfreulich 
hoch wiederum, sowohl in der Erfüllung 
wie auch in der Wichtigkeit, werden die 
Einkaufsmöglichkeiten für Güter des tägli-
chen Bedarfs bewertet. 

Die gesamte Auswertung mit allen persön-
lichen und anonymisierten Kommentaren 
ist auf der Website der Stadt aufgeschaltet 
und kann auf Wunsch auch bei der Stadt-
kanzlei bestellt werden. 

Michael Christen, Stadtschreiber

Neuzuzüger-
begrüssung
Am Sonntag, 6. November 2022, findet 
in der Bitzihalle die jährlich stattfindende 
Begrüssung der Neuzuzügerinnen und 
Neuzuzüger statt.

Dazu konnten gut 370 Personen eingeladen 
werden, welche letztes Jahr nach Bischofs-
zell, Halden oder Schweizersholz gezogen 
sind. Die aktuelle Einwohnerzahl beträgt 
somit per Ende September 6015 Personen.

Dinge die man in Bischofzell getan 
haben muss
Der Kennenlern- und Infoanlass beginnt 
um 10 Uhr. Bei einem reichhaltigen Früh-
stück erfahren die Neuzugezogenen auf 
humorvolle Weise Dinge, die sie einmal im 
Leben in Bischofszell getan haben sollten. 
Es werden ihnen das Gewerbe, Veranstal-
tungen, öffentliche Einrichtungen etc. nä-
hergebracht. 

Im Anschluss bleibt Zeit für ein gegen-
seitiges Kennenlernen. Es finden erfah-
rungsgemäss auch rege Gespräche mit der 
Stadtverwaltung, den Stadträtinnen und 
Stadträten statt. Die Einladungen wurden 
personifiziert per Post versandt.

Yvonne Sutter, 
Tourismus, Marketing, Kommunikation
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25. ADVENTSMARKT
Bischofszell

Logo Adventmarkt Bischofszell 2021.indd   2 12.10.21   15:12

25. ADVENTSMARKT
Bischofszell

Logo Adventmarkt Bischofszell 2021.indd   2 12.10.21   15:12

Freitag: 25. November 2022 17.00 – 21.00 Uhr
Samstag: 26. November 2022 11.00 – 21.00 Uhr
Sonntag: 27. November 2022 11.00 – 18.00 Uhr

WE I H N A C H T S
 A US S T E L L U N G

HISTORISCHE25. N OV E M B E R 2022  
29. J A N UA R 2023
HISTORISCHES 
MUSEUM BISCHOFSZELL

Anzeige

Schwerpunkt Schulbauten 
Über ihre Voranschläge sowie über den Steuerfuss für das kommende Jahr informieren die Stadt und die  
Volksschulgemeinde demnächst im Rathaus. Der ursprünglich angesagte INFORUM Termin vom 10. November  
musste auf den 15. November verschoben werden.

Zwei Infrastrukturprojekte der Volksschul-
gemeinde dürften am INFORUM vom 15. 
November auf grosses Interesse stossen. 
Über die Sanierung der Turnhalle im Hoff-
nungsgut wird am 27. November 2022 an 
der Urne entschieden. Der Entscheid über 
den Ersatzneubau für das Schulhaus Nord 
ist für den 12. März 2023 angesetzt. Aus-
serdem informieren Stadt und Volksschul-
gemeinde im Vorfeld ihrer Gemeindever-
sammlungen vom 1. und 8. Dezember über 
ihre Budgets für das kommenden Jahr. 

Teilnahme vor Ort oder von zu Hause aus
Die Informationsveranstaltung findet wie 
erwähnt neu am 15. November statt. Sie be-
ginnt ausnahmsweise erst um 20 Uhr.

 Austragsort ist der Bürgersaal im Rathaus. 
Sie können auch per Webinar bequem von 
zu Hause aus am INFORUM teilnehmen 
und per Chat Fragen stellen. Den entspre-
chenden Link oder QR-Code dazu finden 
Sie am Ende des Artikels.

Schulbehörde und Stadtrat freuen sich auf 
konstruktive Diskussion im Vorfeld ihrer 
Versammlungen. 

Corinna Pasche-Strasser, Präsidentin VSG
Thomas Weingart, Stadtpräsident

Die Veranstaltung wird als Webinar 
auch online angeboten. Der Kenncode 
lautet 232471
https://us02web.zoom.us/
j/83114903708?pwd=b2YvYW5WeUk-
vNTlybHRyMTc5ekRjQT09
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Papier & Grünabfuhr   
Spezialabfuhren 2022 November Dezember Januar

Papier / Karton
Bischofszell / Stocken

10.

Papier / Karton
Schweizersholz / Halden

01.
entfällt

10.

Grünabfuhr
Bischofszell / Stocken

09.
23.

Grünabfuhr
Halden/Schweizersholz/Stich/Stocken

08.
22.

Detaillierte Informationen und Entsorgungspläne finden Sie unter www.kvatg.ch

www.bischofszell.ch

Effizienz im Strombereich
Das Potenzial der Effizienzverbesserung im Strombereich ist enorm hoch. Sehr oft wird Strom verbraucht, ohne  
es zu wissen oder einen Nutzen davon zu haben. Mit welchen Möglichkeiten eine Effizienzsteigerung erreicht werden  
kann, zeigt Energieberater Günter Landgraf anhand zweier Beispiele auf. Weitere folgen hier. 

Während seiner Beratungstätigkeit hat er 
in Haushalten teilweise einen bis zu 7 mal 
höheren Stromverbrauch als ein 4-Per- 
sonen-Standard-Haushalt mit 4'500 kWh 
pro Jahr angetroffen. Bei einem Strompreis 
von CHF 0.30/kWh ergibt das eine Kos-
tendifferenz von einigen Tausend Franken 
(CHF 1'350.- oder eben bis CHF 9'450.-). 

Anhand der beiden Beispiele ist eine Effizi-
enzsteigerung ohne Komforteinbusse sehr 
gut erkennbar:

Beleuchtung
Halogen-Leuchte, 230 W, 230 kWh (1’000 
Betriebsstunden pro Jahr), Jahreskosten 
CHF 69.00
LED-Lampe, 30 W, 30 kWh (1’000 Betriebs- 
stunden pro Jahr) Jahreskosten CHF 9.00

Mit dem Ersatz von Halogenleuchtmitteln 
durch LED können jährlich pro Leuchte 
CHF 60.00 bzw. 5% des Stromverbrauchs 
eines Standardhaushaltes eingespart wer-
den. Bei Anschaffungskosten von 50 bis 100 
Franken ist die Leuchte nach 1 – 2 Jahren 
amortisiert.

Warmwasser
Elektroboiler, 4’000 kWh Jahresverbrauch 
sind Jahreskosten CHF 1'200.00

Wärmepumpenboiler 1’400 kWh Jahres-
verbrauch sind Jahreskosten CHF 420.00

Der Ersatz eines Elektroboilers durch einen 
Wärmepumpenboiler kann bei gleichem 
Boilerinhalt pro Jahr 2'600 kWh (ca. 33% 
des Stromverbrauchs des ganzen Haushal-
tes) im Wert von CHF 780.00 einsparen. Bei 
Anschaffungskosten von ca. CHF 5’500.00 
ist der effizientere Boiler nach 7 – 8 Jahren 
amortisiert (Lebensdauer von ca. 15 Jahren).

Praktisch jeder Haushalt hat Potenzial zur 
Effizienzsteigerung. Überprüfen Sie Ihren 
Stromverbrauch und finden Sie die Ver-
braucher mit der schlechten Effizienz.

Günter Landgraf
Energieberater Region Bischofszell

Achtung!!!

Die Altpapiersammlung Halden und 
Schweizersholz findet neu am Samstag, 
10. Dezember 2022 statt. Die Sammlung 
vom 1. November 2022 entfällt.

SPENDEN FÜR DIE
ÄRMSTEN UNTER UNS
 
Stadt Bischofszell
Soziale Dienste
IBAN CH39 0900 0000 8500 5991 4 

Anzeige
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Veranstaltungen zum Thema Integration 
Auf verschiedenen Ebenen wird in Bischofszell das Thema Integration zu einem festen Bestandteil, sei es an einem  
Vernetzungstreffen, einem Dankesessen oder dem Sprachcafé. Erstmals fand eine Integrationskonferenz statt.

Am 21. September 2022 fand in der Bitzi-
halle die Integrationskonferenz zum The-
ma «Potenziale nützen» statt. Organisato-
rin war der Verein Integrationsförderung 
Bezirk Weinfelden. 
Über 80 Personen besuchten den Anlass. 
Nach dem Referat von Ruedi Tobler vom 
Amt für Berufsbildung und Berufsberatung 
brachte der Integrationschor von Inside 
Africa Switzerland mit ihren interkulturel-
len Liedern viel Stimmung in die Bitzihalle. 
Anschliessend moderierte Verena Wüthrich, 
von Frau & Arbeit eine  Gesprächsrunde 
mit Frauen aus Nigeria, Serbien, Portugal, 
Italien und Belarus. Die Frauen erzähl-
ten von ihren ersten Erfahrungen in der 
Schweiz und wie sie sich integriert haben.

Vernetzungstreffen
Einmal im Jahr organisiert unser Integra-
tionsbeauftragter Daniel Bernet ein Ver-
netzungstreffen mit Personen, die sich 

bezüglich Integration engagieren. Am 19. 
September trafen sich verschiedene Vertre-
terinnen und Vertreter aus der Schule, den 
Kirchen, dem Frauenverein, dem Verein 
Solinetz, dem Sprachcafé und solche, die 
freiwillig Integrationsarbeit leisten. Auch 
die Geschäftsleiterin Andrea Keller vom 

Kompetenzzentrum Integration nahm an 
diesem Anlass teil und berichtete über die 
Integrationsarbeit auf Bezirksebene. 

Dankesessen
Ebenfalls einmal im Jahr findet ein Danke-
sessen für die freiwilligen Helferinnen und 
Helfer statt. Am 6. Oktober offerierte die 
Stadt Bischofszell ein feines Nachtessen in 
einem Restaurant. 

Das Sprachcafé - Erfolgsgeschichte
Seit Dezember 2021 findet einmal im Mo-
nat das Sprachcafé im Jugendhaus statt. 
Die Leiterin Mungun Gaava findet immer 
wieder interessante und lehrreiche The-
men für die Teilnehmenden. 
Weitere Daten für das Jahr 2022 sind:  
18. November und 9. Dezember.

Christina Forster, Stadträtin

Babyapéro - für Eltern und werdende Eltern
Der Babyapéro findet erneut am Samstag, 19. November 2022, um 09.30 Uhr in der Bitzihalle Bischofszell statt.  
Verschiedene Akteure aus dem frühkindlichen Bereich in und um Bischofszell stellen sich und ihr Angebot vor.

Nach einer erfolgreichen ersten Durchfüh-
rung des Babyapéros im Juni in Bischofszell 
wird am Samstag, 19. November 2022 er-
neut in die Bitzihalle eingeladen. Alle frsch- 
gebackenen Eltern sowie alle werdenden 
Mütter und Väter sind willkommen. Auch 
bereits ältere Kinder der Familien sind 
herzlich eingeladen.
Verschiedene Akteure aus dem frühkind-
lichen Bereich und aus den Gemeinden 
Bischofszell, Hauptwil-Gottshaus, Hohen-
tannen und Zihlschlacht-Sitterdorf sind 
anwesend, um sich und ihr Angebot vorzu-
stellen. 

Überblick über Angebote
Bei Kaffee und Gipfeli sollen frischgeba-
ckene und zukünftige Eltern einen Über-
blick über die verschiedenen Angebote und 

im Gespräch mit den Akteuren nützliche 
Informationen erhalten. Entstanden ist die 
Idee des Babyapéro’s im Zusammenhang 
mit dem gemeindeübergreifenden Projekt 
«mitenand-4», welches für Familien mit 
Kindern im Vorschulalter gedacht ist.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir 
freuen uns, wenn Sie dabei sind und dan-
ken für Ihre Anmeldung per Mail an  
daniel.bernet@bischofszell.ch

Daniel Bernet,  
Fachstelle für Gesundheit & Gesellschaft
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ERSATZMITGLIED «VERTRETUNG 
VERMIETERSCHAFTEN» FÜR 
DIE SCHLICHTUNGSBEHÖRDE IN 
MIETSACHEN 
 
Für die neue Amtsperiode ab 2023 – 2027 suchen wir ab dem 1. 
Mai 2023 eine Persönlichkeit, welche selbst Eigentümerin bzw. 
Vermieterin einer Liegenschaft (Mehrfamilien- oder Einfami-
lienhaus, Eigentums-Wohnung) ist und Wohnsitz in Bischofszell 
hat. 
Vorzugsweise bringen Sie für diese Aufgabe bereits Kenntnisse 
im Mietwesen mit. Mit einem 3-tägigen Einführungskurs der 
„mietrecht.ch“ mit Sitz in Zürich werden Sie ausführlich in die 
Materie eingeführt. Natürlich werden Sie in allen Belangen in 
Ihrem neuen Aufgabenbereich von den bestehenden Mitglie-
dern, sowie dem Sekretär der Schlichtungsbehörde jederzeit 
aktiv unterstützt.  
Bei Interesse melden Sie sich bitte direkt beim Sekretär der 
Schlichtungsbehörde via Mail franco.capelli@bischofszell.ch 
oder Telefon 071 424 24 56.

www.bischofszell.ch

Anzeigen

BÜRGERINNEN- UND
BÜRGERBÜRO 
 
Bietet Unterstützung im Austausch mit Behör-
den bei folgenden Themen:
-  Hilfe beim Ausfüllen von Formularen
-  Erklären von Korrespondenz 
-  Hilfestellung beim Ausfüllen der ersten   
 Steuererklärung
Anfragen werden jeweils am Montag zwischen 
16.30 Uhr bis 19.00 Uhr unter der Nummer  
079 454 08 70 oder per E-Mail buergerbuero@
bischofszell.ch entgegengenommen.

www.bischofszell.ch

bischofszell.ch entgegengenommen.

Einladung an die «Tätschmeischter»
Am Donnerstag, 10. November 2022, sind die Präsidentinnen und Präsidenten der Vereine in Bischofszell zur 
Vereinspräsidentenkonferenz ins Rathaus eingeladen.  

An diesem Abend werden wichtige Daten 
der kommenden Anlässe untereinander ko-
ordiniert und Neuerungen, Veränderungen 
innerhalb der Vereine oder seitens Stadt 
besprochen. Ganz generell soll mit diesem 
Anlass auch der Austausch und die Vernet-
zung innerhalb der Vereine gefördert wer-
den.

Referat von Thomas Merz
Als Highlight darf das Referat von Thomas 
Merz angesehen werden. Thomas Merz ist 
zum einen ein fundierter Kenner der aktu-
ellen Medienlandschaft, zum andern ist er 
seit vielen Jahren in zahlreichen Organi-
sationen ehrenamtlich tätig und kennt ge-
nauso die Vereinsarbeit. Als Professor für 

Medienbildung bildet er auch Studierende 
auf ihre Tätigkeit in der digitalen Gesell-
schaft hin vor. In seinem lebendigen und 
praxisnahen Kurz-Input geht er auf folgen-
de Schwerpunkte ein:

•	 Warum ist Öff entlichkeitsarbeit 
 für Vereine und Organisationen 
 überhaupt wichtig
•	 Leben in der digitalisierten 
 Gesellschaft
•	 Konkrete Möglichkeiten und Ideen

Thomas Merz ist Prorektor der Pädago-
gischen Hochschule Thurgau und lebt in 
Weinfelden. Er ist verwitwet und Vater von 
drei Kindern.

An diesem Anlass möchten wir auch die 
Gelegenheit nutzen, um den Vereinen Dan-
ke zu sagen für ihre aktive Mitwirkung am 
attraktiven Leben in unserer Stadt. Für die-
sen Anlass wurden 160 personifi zierte Ein-
ladungen versandt. 

Yvonne Sutter, 
Tourismus, Marketing, Kommunikation



Alewico GmbH · 9200 Gossau
T +41 71 370 00 05 · www.alewico.ch

Starke Lösungen für Ihr Büro
Outsourcing von 
Aufgaben und Treuhand

Abklären von 
Fachfragen

Aufsetzen von 
Abläufen

Aufräumen von 
Altlasten

Überbrücken von 
Personalengpässen
Überbrücken von 

Ein bewährtes

Angebot: 

Externer CFO
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Bischofszell wählt seine Stadtbehörden
Am 27. November wählen die Bischofszeller Stimmberechtigten an der Urne den Stadtpräsidenten und die  
Mitglieder des Stadtrates für die kommende vierjährige Legislatur ab Juni 2023. Für die Geschäfts- und Rechnungs- 
prüfungskommission (GRPK) sowie für das Wahlbüro ist die stille Wahl zu Stande gekommen.

Für die sechs zu besetzenden Sitze im 
Stadtrat stellen sich ebenso viele Kandi-
dierende zur Verfügung. Neben den Bishe-
rigen Boris Binzegger (SP), Pascale Fäss-
ler-Bächinger (FDP), Bruno Niedermann 
(SVP), Jorim Schäfer (GLP) und Susan-
ne Scheiwiler-Noser (Die Mitte) möchte 
neu Angelo Fedi (Die Mitte) Einsitz in 
der Bischofszeller Exekutive nehmen. Der 
42-jährige Rechtsanwalt kandidiert als 
Nachfolger seiner Parteikollegin Christina 
Forster, welche nach zwölf Jahren im Rat 
nicht mehr antritt. Beim Stadtpräsidium 
zeichnet sich ebenfalls keine Kampfwahl 
ab. Einziger Anwärter ist Stadtpräsident 
Thomas Weingart (parteilos). Der 52-Jähri-
ge möchte im kommenden Frühjahr seine 
dritte Legislatur in Angriff nehmen. 

Stille Wahl in der GRPK und im Wahlbüro
Für die GRPK sowie für das Wahlbüro ha-
ben sich innerhalb der Eingabefrist eben-
falls gleich viele Kandidierende gemeldet, 
wie Sitze zu besetzen sind. Die gemäss Ge-
meindeordnung vorgesehene stille Wahl ist 
damit zu Stande gekommen. In der GRPK 
kommt es zu keinen Änderungen. Die fünf 
bisherigen Mitglieder Samela Dedovic (Die 
Mitte), Susanne Frischknecht (SP), Rita 
Haupt (parteilos), Andreas Tolnai (par-
teilos) und Silvan Vonarburg (Die Mitte) 
stellen sich erneut zur Verfügung. Im Wahl-
büro gibt es derweil mehrere Verschiebun-
gen. Dem 12-köpfigen Gremium gehören 
neben den bisherigen Mitgliedern Vera 
Freiberger (SP), Markus Hemmerle (par-
teilos), Elke Hörler (Die Mitte), Lea Marie 
Kurtzius (parteilos), Sandra Sauder (EVP), 
Christian Steiner (SVP) und Paul Würms 

(Die Mitte) neu Lukas Binzegger (SP), Eric 
Merz (parteilos), Ann-Cathrin Pasche (Die 
Mitte), Lynne Scheiwiler (Die Mitte) und 
Flavio Schöb (parteilos) an. Besonders er-
wähnenswert ist, dass das Durchschnittsal-
ter der neu Gewählten gerade einmal bei 
knapp über 20 Jahren liegt. Für Politnach-
wuchs scheint in Bischofszell erfreulicher-
weise gesorgt zu sein. 

Wahlapéro nach Urnengang
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, 
mit den Kandidatinnen und Kandidaten im 
Anschluss an die Wahlen auf eine neue Le-
gislatur anzustossen. Der Wahlapéro findet 
am Sonntag, 27. November 2022 um 16.00 
Uhr im Bürgersaal im Rathaus statt. 

Michael Christen, Stadtschreiber

Briefliche Abstimmung – Fehler vermeiden
Anfang November treffen die Unterlagen für die kommenden Wahlen und Abstimmung bei den Stimmberechtigten ein. 
Einige Hinweise sollen helfen, ungültige briefliche Stimmabgaben zu vermeiden.

Am 27. November werden die Stadtbehör-
den für die kommenden vier Jahre gewählt. 
Es wird zudem über eine kantonale Sach-
vorlage abgestimmt. Rund 80% der Stim-
men werden in Bischofszell mittlerweile 
auf brieflichem Weg abgegeben. Dabei 
kommt es leider immer wieder zu formel-
len Fehlern, welche zur Ungültigkeit der 
Stimmabgabe führen. Folgende Hinweise 
sollen helfen, dies zu vermeiden:

•	 Für die briefliche Stimmabgabe muss  
 der Stimmrechtsausweis persönlich un- 
 terschrieben werden.
•	 Sämtliche Stimmzettel müssen in das  
 beiliegende Stimmzettelcouvert gelegt  
 werden. Offen eingelegte Zettel – auch  
 jene für die Behördenwahlen – sind un- 
 gültig. Sie unterstützen das Wahlbüro  
 übrigens, indem Sie perforierte Stimm-  

 oder Wahlzettelbögen nicht zerreissen,  
 sondern in einem Stück in das Stimm- 
 zettelcouvert legen.
•	 Das verschlossene Stimmzettelcouvert  
 sowie der Stimmrechtsausweis müssen  
 separiert in das Rückversandcouvert ge- 
 legt werden. Befinden sich die offenen  
 Stimmzettel und der Stimmrechtsaus- 
 weis in einem Umschlag, ist das Stimm-  
 und Wahlgeheimnis nicht mehr gewahrt.  
 Alle Zettel werden damit ungültig.
•	 Die Stimmzettel müssen handschrift- 
 lich ausgefüllt sein. Das Ausfüllen mit  
 Schreibmaschine oder PC ist nicht er- 
 laubt.
•	 Die briefliche Stimmabgabe kann – nebst  
 der Postzustellung – auch direkt im Rat- 
 haus erfolgen. Sie können Ihre Sendung  
 am Empfangsschalter abgeben oder in  
 den Briefkasten am Rathaus einwerfen.  

 Die Abgabe im Rathaus muss jedoch bis  
 spätestens am Wahl- und Abstimmungs- 
 sonntag, 11.30 Uhr erfolgen. Später ein- 
 geworfene Sendungen können nicht  
 mehr berücksichtigt werden.
•	 Die kommenden Stadtratswahlen sind  
 Majorzwahlen. Jede Person darf – anders  
 als bei Proporzwahlen - maximal einmal  
 auf den Wahlzettel geschrieben werden.  
 Mehrfachnennungen werden gestrichen.

Für Fragen im Zusammenhang mit Wahlen 
und Abstimmungen steht Ihnen die Stadt-
kanzlei gerne zur Verfügung.

Michael Christen, Stadtschreiber
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Bischofszell wächst
Wie vom Stadtrat gewünscht, wächst die Bevölkerung sichtbar. Mit der revidierten Ortsplanung geht das Wachstum  
weiter. Da bin ich gerne dabei.

Bischofszell entwickelt sich primär nach 
innen und damit nachhaltig. Beim Gestal-
tungsplan Bruggmühle konnte ich dies als 
Raumplaner vor Jahren anstossen, und bei 
den Arealen Biedermann und Laumann un-
terstütze ich dies ebenfalls.

Nachhaltiger
Auch Mobilität und Energieversorgung in 
Bischofszell werden nachhaltiger. Zu Fuss 
gehen und Velofahren werden attraktiver, 
die Abwärme aus der Kläranlage bald zum 
Heizen genutzt.
Energie-Sanierungen und der Ersatz fos-
siler Heizungen verkleinern unseren öko-
logischen Fussabdruck. Viele investieren 
in Neubauten, in historische Gebäude und 
das Ortsbild. Seit Jahren kann ich dies als 
Stadtrat für Bau und Mobilität vorantrei-
ben.

Aktuell bei der Sanierung der Poststrasse, 
absehbar bei der Steigstrasse und beim 
Bahnhofplatz Stadt. Dieser soll attraktiver 
und der Zugang zu Zug und Bus verbessert 
werden.

Langsamer – lebenswerter!
Öffentliche Verkehrsmittel sowie die Be-
wegung zu Fuss und per Velo reduzieren 
Lärm und Abgase. Gleichzeitig halten sie 
gesund und schonen das Portemonnaie. 
Kontakte und Begegnungen unterwegs ge-
ben mir wertvolle Inputs für die Arbeit im 
Stadtrat.
Danke für Ihre Stimme! Damit ich auch 
künftig zusammen mit dem Stadtrat eine 
nachhaltige Entwicklung von Bischofszell 
vorantreiben kann. www.binzegger.ch

Boris Binzegger, SP (bisher)

Vorstellung der Stadtratkandidatinnen 
und Stadtratkandidaten

Auf den folgenden Seiten im Marktplatz 
stellen sich die Stadtratskandidatinnen 
und Stadtratkandidaten vor. 

Wir holen für Sie die Kastanien aus dem Feuer
Die Kandidatinnen und Kandidaten für den Bischofszeller Stadtrat und das Stadtpräsidium laden die Bevölkerung ein,  
sich bei Marroni und Glühwein mit ihnen auszutauschen.

Am 27. November 2022 wählen die Bi-
schofszellerinnen und Bischofszeller ihre 
Stadtregierung für die nächsten vier Jahre. 
Anlässlich einer kleinen Tournee durch die 
Stadtteile stellen sich die Kandidatinnen 
und Kandidaten vor. Von den Bisherigen 
stellen sich Boris Binzegger (SP), Pascale 
Fässler (FDP), Bruno Niedermann (SVP), 
Jorim Schäfer (GLP), Susanne Scheiwi-
ler-Noser (die Mitte) und für das Stadtprä-
sidium Thomas Weingart (parteilos) zur 
Verfügung. Neu möchte Angelo Fedi (Die 
Mitte) Einsitz in der Bischofszeller Exeku-
tive nehmen. Der 42-jährige Rechtsanwalt 
kandidiert als Nachfolger seiner Parteikol-
legin Christina Forster, welche nach zwölf 
Jahren im Rat nicht mehr antritt.

Tournee durch die Stadtteile
Am Dienstag, 25. Oktober sind die Kandi-
datinnen und Kandidaten vor der Mehr-

zweckhalle Bitzi anzutreffen, am Mitt-
woch, 26. Oktober beim Schulhaus Nord, 
am Montag, 31. Oktober beim Schulhaus 
Kenzenau und am Mittwoch, 2. November 
im Schwimmbad. Die Veranstaltungen dau-
ern jeweils von 18 bis 20 Uhr. Die Marroni 
werden von den stadtbekannten Marktfah-
rern Erika und Markus Bieri zubereitet und 
von den Kandidatinnen und Kandidaten 
offeriert. 

Thomas Weingart, Stadtpräsident
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Wahlempfehlung für Pascale Fässler 
Liebe Bischofszellerinnen und Bischofszeller, die FDP Bischofszell und Umgebung empfiehlt Ihnen die amtierende  
Stadträtin Pascale Fässler, FDP (bisher) zur Wiederwahl am 25. November 2022.

Seit zwei Legislaturen setzt sich Pascale 
Fässler im Stadtrat für Bischofszell ein und 
ist verantwortlich für das Ressort Umwelt 
& Energie. Sie führte Projekte, wie das 
Energie- und Klimaleitbild, Label «Natur 
im Garten», Neophytenkonzept und das 
Controlling im Beschaffungswesen in der 
Verwaltung, ein. Weiter gelang ihr die 2. 
Re-Zertifizierung des Labels Energiestadt® 
mit der Einführung des Gebäudestandards 
2019. 

Pascale Fässler bringt ihr detailliertes Fach-
wissen, ihre konstruktive Kommunikation, 
hohe soziale Kompetenz, Zuverlässigkeit 
und fröhliche Art gewinnbringend in den 
Stadtrat ein. 

Deshalb, liebe Wählerinnen und Wähler, 
geben Sie Ihre Stimme und Ihr Vertrauen 
Pascale Fässler, damit sie sich eine weitere 

Legislatur mit Engagement für Bischofszell 
einsetzen kann. 

Der bisherige Stadtpräsident Thomas 
Weingart und die bisherigen Kandidatin-
nen und Kandidaten für den Stadtrat ver-
dienen ebenfalls Ihr Vertrauen und Ihre 
Stimme.
Wir empfehlen auch den neu kandidieren-
den Angelo Fedi zur Wahl in den Stadtrat. 

Herzlichen Dank, dass Sie am 25. Novem-
ber 2022 an die Urne gehen und ihre Stim-
me abgeben - denn Ihre Stimme zählt. 

Sibylle Moopanar, Präsidentin FDP  
Bischofszell und Umgebung

Für ein stabiles und starkes Bischofszell
Geschätzte Bischofszellerinnen,                        
geschätzte Bischofszeller

Mit diesem Wahlspruch habe ich mich 2019 
für den Stadtrat beworben und Sie haben 
mir das Vertrauen geschenkt. Ich glaube, 
Bischofszell hat an Stärke gewonnen, vor 
allem in der Coronakrise. Das ist haupt-
sächlich Ihnen, geschätzte Bischofszellerin-
nen und Bischofszellern zu verdanken. Das 
Amt als Stadtrat erfüllt mich mit Befriedi-
gung und ich bin gerne ihre Vertretung im 
Stadtrat. Es ist nicht immer einfach, aber 
zusammen sind wir stark. Sehr gerne wür-
de ich eine weitere Amtsperiode zusam-
men mit meinen Kolleginnen und Kollegen 
im Stadtrat die Geschicke der Stadt leiten. 
Gerne bin ich auch weiterhin für Ihre An-
liegen da.

Es würde mich sehr freuen, wenn Sie mir 
am 27. November 2022 wieder Ihre Stimme 
geben würden.
Vielen Dank für Ihre Stimme und Ihr Ver-
trauen.

Bruno Niedermann, SVP (bisher)
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Jorim Schäfer stellt sich der Wiederwahl
Der amtierende Stadtrat mit dem Ressort Kultur und Sport möchte vier weitere Jahre für Bischofszell wirken.

Warum sich Jorim Schäfer (GLP) für vier 
weitere Jahren für Bischofszell engagieren 
will, erklärt er wie folgt: Am 1. Juli 2018 hat 
mich die Bischofszeller Bevölkerung in den 
Rat gewählt. Seit gut vier Jahren habe ich 
die Ehre, das Volk im Stadtrat zu vertreten. 
Ich schätze dieses Amt sehr. Mein wich-
tigster Punkt: Ich fühle mich im Team des 
Stadtrates mit Präsident Thomas Weingart, 
Stadtschreiber Michael Christen und der 
Stadtverwaltung ausserordentlich wohl. 
Ich kann mich vollkommen auf die Sach-
politik und auf strategische Ziele konzen-
trieren.  
Ressortbezogen setze ich mir für die nächs-
te Amtszeit folgende Schwerpunkte: Ich 
möchte die Vereins- und Organisationskul-
tur unterstützen und stärken. Das Markt-
wesen und die kulturellen Anlässe sollen 
attraktiv bleiben. 
Allgemein werde ich mich für ein ausgegli-
chenes Budget einsetzen. Zudem fälle ich 

politische Entscheide im Sinne des «Ener-
giestadtlabels». Bei Fahrzeugen möchte 
ich alternative Antriebsarten fördern. Aus 
meiner Sicht soll die Stadt verkehrstech-
nisch gut erreichbar und fussgänger- und 
fahrradfreundlich sein. Das einheimische 
Gewerbe soll berücksichtigt und unter-
stützt werden. Bischofszell soll kinder- und 
jugendfreundlich und für ältere Generatio-
nen attraktiv sein.
Im Grossen Rat werde ich mich weiterhin 
für die Anliegen unserer schönen Stadt Bi-
schofszell einsetzen. 

Ich danke Ihnen herzlich für die Stimme 
am 27. November!

Jorim Schäfer, GLP (bisher)

Susanne Scheiwiler-Noser wieder in den Rat
Als ich mich vor zwei Jahren für die Ersatzwahl in den Bischofszeller Stadtrat zur Verfügung gestellt habe, wollte ich meine 
Person, mein Wissen und meine Fähigkeiten im Stadtrat einbringen und an der politischen Zukunft Bischofszells mitarbeiten. 

Rückblickend waren es zwei spannende 
und intensive Jahre, in denen ich einiges 
verwirklichen konnte. 
In der Kommission Gesellschaft und Ge-
sundheit haben wir das Jugendkonzept 
überarbeitet, woraus das Konzept «Offe-
ne Kinder- und Jugendarbeit Bischofszell» 
entstanden ist. Dank der Zusammenarbeit 
mit der Jugendarbeit der katholischen 
Kirche seit gut einem Jahr konnten im Ju-
gendtreff bereits neue Angebote aus diesem 
Konzept, wie zum Beispiel der Kidstreff am 
Mittwochnachmittag, verwirklicht werden. 
Weiter entstand die Informationsbroschü-
re für Seniorinnen und Senioren. 
Zusammen mit den Nachbargemeinden 
und der VSG läuft das Projekt «miten-
and-4», in dem es um die Unterstützung 
von Eltern in der Erziehungskompetenz 
und der Förderung der Sozial-, Sprach- 

und Bewegungskompetenz von Kindern im 
Vorschulalter geht. Seit diesem Schuljahr 
bieten wir zudem einen Mittagstisch in Zu-
sammenarbeit mit der VSG und der kibi an. 
Das Friedhofskonzept wird nach und nach 
umgesetzt.
Auch in der nächsten Legislatur werden 
interessante und neue Themen auf das 
Ressort Gesellschaft und Gesundheit zu-
kommen. Ich freue mich, wenn ich auch 
in Zukunft an diesen Themen mitarbeiten 
kann.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung

Susanne Scheiwiler-Noser,  
Die Mitte (bisher)
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Bischofszell ist meine Heimat 
Hier bin ich aufgewachsen und hier lebe ich heute mit meiner Lebenspartnerin Silvia, in der Mitte zwischen dem  
Städtchen, Halden und Schweizersholz.

Die Vielfalt unserer Gemeinde gibt ihr eine 
hohe Lebensqualität, zu deren Erhaltung 
und Förderung ich im Stadtrat aktiv bei-
tragen und Verantwortung übernehmen 
möchte. Eine effiziente und bürgernahe 
Verwaltung ist mein zentrales Ziel. Mei-
ne Schwerpunkte liegen in den Bereichen 
Soziales, Raumplanung, Grundversorgung 
und Umwelt. Als auf Verwaltungsrecht 
spezialisierter Rechtsanwalt bringe ich das 
Rüstzeug mit, die Interessen von Gemein-
de und Bevölkerung in einem zunehmend 
rechtlich geprägten Umfeld wahrzuneh-
men. Wichtig sind mir ein offenes Ohr für 
die Bevölkerung sowie eine transparente 
und verständliche Behandlung ihrer An-
liegen. Engagements in der Erwachse-
nenbildung (Polizeischule, Verwaltungs-
ökonomen), einer sozialen Institution 
(Bildungsstätte Sommeri) und Vereinen 
geben mir einen direkten Draht zu unter-

schiedlichsten Menschen und jeden Tag 
aufs Neue die Erkenntnis, nie ausgelernt 
zu haben. Zu meinen Eigenschaften zäh-
le ich eine hohe Einsatzbereitschaft und 
Belastbarkeit, Teamfähigkeit, Sachlichkeit 
und Offenheit. Privat sind mir Familie und 
Freunde sehr wichtig, sie geben mir den 
nötigen Ausgleich, neben Musik, Sport und 
der Geselligkeit in hiesigen Vereinen. Ich 
bin ein Bischofszeller – Ihre Stimme bei 
den Stadtratswahlen ist mir Motivation 
und Verpflichtung, mich für Bischofszell 
einzusetzen.

Angelo Fedi, Die Mitte (neu)

Für eine liebenswerte Stadt
Liebe Bischofszellerinnen und Bischofszeller

Bischofszell wird grösser, Bischofszell wird 
dichter, Bischofszell wird grüner. Ob wir 
wollen oder nicht: Unsere Stadt verän-
dert sich. Sie muss. Bischofszell wird mit 
der Zeit gehen und wir tun gut daran, das 
Uhrwerk gut einzustellen. Die vorhandene 
Infrastruktur zum Beispiel, muss in ihrer 
Substanz erhalten und weiterentwickelt 
werden. Die vielen Liegenschaften und 
Anlagen sollen auch unseren Nachkom-
men dienen. In den vergangenen Jahren 
hat die Bevölkerung den Stadtrat dabei 
unterstützt, Strukturen für die Zukunft zu 
schaffen. Unter anderem wurden die Tech-
nischen Betriebe verselbständigt, zwei Ab-
wasserzweckverbände fusioniert und auf 
Verwaltungsebene das Geschäftsleitungs-
modell eingeführt. Weitere Bereiche müs-
sen zukunftsorientiert organisiert werden, 
etwa die Pflegeinstitutionen oder die Feu-
erwehr. Die Herausforderungen rund um 

den Klimawandel und die Energiewende 
hat der Stadtrat längst angenommen. Hier 
gilt es, den Worten weitere Taten folgen 
zu lassen und beispielsweise die Wärme-
versorgung auszubauen, Biodiversität zu 
fördern und ganz generell nachhaltig zu 
investieren. 
Ausserordentliche Ereignisse haben unsere 
Arbeit in den vergangenen Jahren geprägt. 
Nicht alles haben wir perfekt gelöst, nicht 
immer haben wir souverän agiert, aber wir 
haben stets für die Zukunft dazugelernt. 
Partizipation und Information sollen auch 
künftig dazu beitragen, dass Bischofszell 
nicht nur grösser, dichter und grüner, son-
dern besser wird und liebenswert bleibt.

Thomas Weingart, parteilos (bisher)
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Personelle  
Information  
TGB
Die Technischen Gemeindebetriebe  
Bischofszell (TGB) sind fündig  
geworden, die Geschäftsleitung ist 
wieder komplett. Wir freuen uns, die 
zwei folgenden neuen Mitglieder zu 
begrüssen:

Jan Schmidli, Leiter  
Wasserversorgung und GL-Mitglied
Jan Schmidli ist dipl. Techniker HF (Sani-
tärtechnik) und hat zusätzlich ein NDS als
dipl. Betriebswirtschafter HF abgeschlos-
sen. Er bringt viele Jahre Erfahrung als Ge-
samtprojektleiter in einem Ingenieurbüro 
mit. Jan Schmidli ist 42-jährig, verheiratet, 
wohnt in Eggersriet und hat zwei Kinder. 
Seine neue Aufgabe wird er am 1. Dezem-
ber 2022 aufnehmen.

Ueli Eigenmann, Leiter  
Elektrizitätsversorgung und GL-Mitglied
Ueli Eigenmann ist Elektro-Ingenieur HTL 
und hat zusätzlich ein Nachdiplomstudium 
als Wirtschaftsingenieur FH abgeschlos-
sen. Er bringt gut 7 Jahre Erfahrung in 
der Projektleitung mit, welche er in zwei 
verschiedenen Werken gesammelt hat (Ar-
bon Energie AG und St. Galler Stadtwer-
ke). Ueli Eigenmann ist 49jährig, wohnt 
in Neukirch-Egnach und hat zwei Kinder. 
Seine neue Aufgabe wird er am 6. Februar 
2023 aufnehmen.

Es freut uns, mit Jan Schmidli und Ueli  
Eigenmann zwei kompetente und führungs-
erfahrene Mitarbeiter engagiert zu haben 
und heissen beide herzlich willkommen bei 
den TGB. Für ihre neue Herausforderung 
wünschen wir ihnen einen guten Start, viel 
Glück und Freude an der Arbeit.

 Michael Zuber,  
Leiter Finanzen und Personal TGB

TKB Neueröffnung
Die Geschäftsstelle Bischofszell der Thurgauer Kantonalbank (TKB) wird  
derzeit umgebaut und modernisiert. Die Arbeiten am und im historischen  
Gebäude schreiten voran, diese Tage konnte das Gerüst von der Fassade  
entfernt werden. Die Neueröffnung ist auf Anfang 2023 geplant. 

Während mehrerer Monate war die TKB Bi-
schofszell hinter dem Baugerüst versteckt. 
Nun haben die Bischofszellerinnen und Bi-
schofszeller wieder freie Sicht auf das his-
torische Gebäude an der Bahnhofstrasse 3. 
Das Gerüst ist weg. Der Umbau im Innern 
ist noch in vollem Gang. Die TKB plant, 
die modernisierte Geschäftsstelle Anfang 
2023 als zeitgemässe und kundennahe Be-
ratungsbank neu zu eröffnen. Bis dahin be-
treut die TKB ihre Kundinnen und Kunden 
weiterhin am provisorischen Standort im 
Obertor 1 in Bischofszell.  

Anita Cassese
Medienstelle/Kommunikation TKB

Feuerwehr-Rekrutierung 
Zur Ergänzung unseres Personalbestandes sucht die Stützpunkt-Feuerwehr  
Bischofszell freiwillige Frauen und Männer für den aktiven Feuerwehrdienst.

Es kann Dienst geleistet werden
•	 im Lösch- und Rettungszug mit  
 Zusatzfunktion Atemschutz, Maschinist  
 oder Führungsunterstützung
•	 in den Spezialabteilungen  
 Verkehrsdienst und Sanität

Wir erwarten die Bereitschaft, aktiv in der 
Feuerwehr mitzumachen und einen Teil 
der Freizeit für die Sicherheit der Mitmen-
schen einzusetzen. 
Die Übungen finden jeweils am Montag-
abend und an speziellen Samstagen statt. 

Wir bieten eine professionelle Ausbildung 
mit modernen Geräten und Fahrzeugpark 
in einem engagierten und kameradschaft-
lichen Team. 
Ab Januar 2023 beginnt für den Jahrgang 
2002 die Feuerwehrpflicht, welche durch 
aktive Feuerwehrtätigkeit oder durch Be-

zahlung der Ersatzabgabe erfüllt werden 
kann.

Informations- und Rekrutierungsabend
Die Feuerwehr Bischofszell führt am Mon-
tag, 14. November 2022 um 19.30 Uhr im 
Depot Bischofszell einen Informations- 
und Rekrutierungsabend durch. 

Wer sich bereits entschieden hat, kann 
das Anmeldeformular unter www.feuer-
wehr-bischofszell.ch herunterladen oder 
bei der Feuerwehr verlangen. Alle die, die 
noch unschlüssig sind, können unverbind-
lich unseren Informations- und Rekrutie-
rungsabend besuchen und vor Ort ent-
scheiden. 

Marcel Böhi, Feuerwehrkommandant
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Chlausfahrten am Adventsmarkt 
Am Sonntag 27. November ist es wieder soweit – der Verein «Eurovapor» aus Sulgen führt anlässlich des Bischofszeller  
Adventsmarktes die traditionellen Dampfzugfahrten durch. 

Nach drei Jahren coronabedingtem Unter-
bruch kommt für den Chlauszug wiederum 
eine Dampflok nach Bischofszell. Zum Stre-
ckeneinsatz kommt diesmal die Lok Ec 3/5 
der Mittel-Thurgau-Bahn. Samichlaus und 
Schmutzli überraschen im Nostalgiezug 
die Kinder während der Fahrt mit Chlaus-
säckli. Zudem lädt der über 100 Jahre alte 
heimelige Speisewagen zu einer Stärkung 
mit einer Auswahl an warmen Getränken 
zum Verweilen ein. 

Nach Bischofszell Nord und  
Hauptwil und zurück
Die Dampfzüge verkehren ab Bahnhof Bi-
schofszell Stadt um 11:14, 12:14, 14:14, 15:14 

und 16:14 Uhr. Eine Fahrt dauert ca. 50 
Minuten und die Züge wenden jeweils in 
Bischofszell Nord und Hauptwil. Beim Foto- 

halt in Hauptwil kann zudem die Dampf-
lok bestaunt werden. Die Preise betragen 
für Kinder ab 3 – 16 Jahren 8.- Fr. inkl. 
Chlaussäckli und für Erwachsene 15 Fran-
ken. Es sind nur Spezialbillette gültig, die 
ausschliesslich im Extrazug gelöst werden 
können. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Fahrt um 11:14 Uhr ist jeweils 
bereits mit Reisenden aus Sulgen gut aus-
gelastet, daher empfiehlt es sich, ab Bi-
schofszell mit Vorteil auf die anderen Züge 
auszuweichen. Weitere Informationen un-
ter www.eurovapor.ch.

Hansueli Kneuss,  
Eurovapor Lokremise Sulgen

Markt

Bischofszell in Adventsstimmung
Das historische Städtchen Bischofszell bereitet sich vor, den wahren Zauber der Adventszeit zu spüren.  
Vom Freitag, 25. bis Sonntag, 27. November 2022 findet der Adventsmarkt statt.

Der Markt ist am Freitag von 17 bis 21 Uhr, 
am Samstag von 11 bis 21 Uhr und am Sonn-
tag von 11 bis 18 Uhr offen. Die Marktstand-
orte in der unteren Altstadt sind: Grub-
platz West, Bogenturm, Museumsgarten, 
Marktgasse, Hirschenplatz, Tuchgasse und 
obere Kirchgasse. Bewährtes wird auch am 
26. Adventsmarkt beibehalten. Die beson-
ders weihnachtlich geschmückten über 120 
Marktstände mit traumhaften Weihnachts- 
und Geschenkideen, die vielfältige Gas-
tronomie und die weihnachtliche Musik 
sorgen wieder für eine festliche Vorweih-
nachtszeit. 

Traditionelle Eröffnung
Die Eröffnung findet am Freitag um 18 Uhr 
vor dem Rathaus statt. Die Begrüssungsan-
sprache hält dieses Jahr Peter Bulgheroni, 
Geschäftsleiter der TGB Bischofszell. An-
schliessend findet die Eröffnung der «His-

torischen Weihnachtsausstellung» der Mu-
seumsgesellschaft statt. Die Ansprache hält 
Corina Tresch-DeLuca vom Museum.
Für die musikalische Umrahmung sorgt die 
«Bläsergruppe der Stadtmusik Bischofszell». 

Standprämierung
Um die Standbetreiber zu motivieren, ih-
ren Stand möglichst festlich zu dekorieren, 
wird alljährlich eine Standprämierung vor-
genommen. Die Betreiber der schönsten 

drei Verkaufsstände erhalten einen Preis 
und werden mit einem speziellen Schild 
gekennzeichnet.

Der Präsident und der Vorstand des Ad-
ventsmarktes Bischofszell laden sie auf ei-
nen festlichen, gemütlichen und geselligen 
Besuch in die historische Altstadt ein.

Pius Hofstetter
Präsident Adventsmarkt 
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Grundsteinlegung für Masterplan Kartoffeln 
Die Bischofszell Nahrungsmittel AG (BINA), Teil der Fresh Food & Beverage Group, investiert bis 2025 über  
85 Millionen Franken in den Standort Bischofszell. 

Die neuen Anlagen für die Kartoffelver-
arbeitung sorgen für eine durchgängige 
Datentransparenz und vollständige Dekla-
ration der Herkunft bei den Kartoffelpro-
dukten. Die Produkteverpackungen enthal-
ten dann den Namen des Bauernhofs, von 
dem die Kartoffeln stammen. 

Weniger Schälverlust 
Die Investition reduziert den Verbrauch 
fossiler Brennstoffe um mindestens 20%. 
Dadurch leistet die BINA einen wichtigen 
Beitrag an eine nachhaltige Produktion. 
Diese wird über ein nachgelagertes Projekt 
mit der Ablösung der fossilen durch erneu-
erbare Brennstoffe weiter vorangetrieben. 
Durch die Verarbeitung in den neuen An- 
lagen entsteht weniger Schälverlust und 

somit auch weniger Food Waste. Als ein-
zige vollintegrierte Kartoffelverarbeiterin 
der Schweiz kann die BINA nahezu 100% 
der Kartoffel verarbeiten. Rund 60'000 
Tonnen Kartoffeln werden jährlich zu 
vielfältigen Produkten verarbeitet. «Mit 
der Investition stellen wir uns für die Zu-
kunft auf. Die Erneuerung erlaubt uns, in 
Bischofszell weiterhin sämtliche Kartof-
felprodukte der Migros und weiterer Kun-
den in bester Qualität, nachhaltig und mit 
modernsten Technologien zu produzieren. 
Wir investieren in den Standort Bischofs-
zell», freut sich Jörg Baumann, Leiter  
Supply Chain und Operations. 

Ursula Keel
Leiterin Kommunikation

Von links: Thomas Angehrn, Projektleiter Master-

plan Kartoffeln; Jörg Baumann, Leiter Supply Chain 

Organisation Drinks/Convenience; Nicole Laager, 

BU Leiterin Convenience; Thomas Weingart, Stadt-

präsident Bischofszell; Bruno Witschi, Standortleiter 

Bischofszell; Hans-Ruedi Christen, CEO Fresh Food 

& Beverage Group. 

Stubete  
Musiktreff 
Am 13. November 2022 wird in der 
gemütlichen Aula Sandbänkli von  
11 bis 16.00 Uhr «gmusiget». 

Ob Sie aktiv an unserer Stubete mitwir-
ken oder als Zuhörer oder Zuhörerin dabei 
sind, wir freuen uns auf Sie!
Gerne verwöhnen wir Sie mit Getränken, 
hausgemachter Pasta an verschiedenen 
Saucen sowie feinen Kuchen und Torten.

Wir freuen uns auf einen gemütlichen An-
lass mit lüpfiger Volksmusik.
Der Eintritt ist kostenlos.

Kontaktperson für Musikanten und Musi-
kantinnen: 
helen.boesch@thurweb.ch, Telefon-Num-
mer 079 634 13 43

 Lydia Sturzenegger, Musiktreff

Krisen gestalten, Leben wagen
Die dunkler werdende Jahreszeit und das trübe Wetter vertreiben den Sonnen-
schein und legen sich bei manchen Menschen mit einer «Schwere» aufs Gemüt. 

Auch die aktuelle politische bzw. gesell-
schaftliche Lage ist bedrückend. Wenn sich 
dann der flache, gerade Lebensweg in Steil-
wandkurven und Abgründe wandelt, kann 
man wohl von Krisen sprechen. Krisen 
sind plötzlich da oder schleichen sich ohne 
Einladung an. Die persönliche Krise wird 
durch einen Trauerfall oder Schicksals-
schlag ausgelöst. Wie kann eine solche He-
rausforderung überwunden und das Leben 
neu gewagt werden. Aus unserer Arbeit im 
Trauercafé wissen wir, dass es Zeit braucht 
und der Umgang individuell ist – aber ein 
Perspektivenwechsel ist möglich. 
•	 Das Referat informiert über Hinter- 
 gründe zur Krise und zeigt Möglichkei- 
 ten auf, wie das Wagnis «Leben» gelingt.
•	 Betroffene berichten im Interview über  
 ihr ganz persönliches Erleben.
•	 Einblicke ins monatliche Trauercafé,  
 Zetten für den Austausch und ein an- 
 schliessender Apéro bereichern den  
 Abend.

Das Team des Trauercafé Bischofszell und 
das offene Haus laden Sie herzlich zu die-
sem Themenabend ein. 

Datum
25. November 2022, 19.00 – 21.30 Uhr

Ort
Poststrasse 8, 9220 Bischofszell

Anmeldung
bis 15. November 2022 bei coaching@ga- 
echter.info oder Telefon 071 511 51 04

Kosten
15.- / Person, inkl. Apéro

Referentin
Conny Gächter (45), Psychiatriefachfrau, 
Sozialdiakonin, betriebliche Mentorin und 
selbständige Coach SCA, Initiantin Trauer-
café Bischofszell

Conny Gächter, Trauercafé
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Anzeigen

Präsidiumwechsel im Turnverein
Rinaldo (Rini) Monn übergibt die Fäden des Turnvereins in neue Hände. 

Die 151. Jahresversammlung des Turnver-
ein Bischofszell sollte keine gewöhnliche 
Versammlung werden. Traditionsgemäss 
verlas der Präsident seinen Präsidentenbe-
richt. Doch dieser hatte es in sich und hielt 
für die anwesende Versammlung so einige 
Überraschungen bereit. Nach vielen schö-
nen Jahren an der Spitze des Vereins kam 
für Rinaldo Monn «Rini» der Moment, die 
Fäden in neue Hände zu geben. Er sieht es 
als Chance für die jungen Mitglieder, den 
Verein mit demselben Elan voranzutreiben.

Zum Abschied sagt Rinaldo Monn: 
«Den Stab durfte ich an einen jungen, hoch-
motivierten Turner weitergegeben. Roman 
Hemmerle ist das neue Gesicht an der Spit-
ze des Turnverein Bischofszell. Einer mei-
ner ehemaligen «Jugi-Buebe», was mich 

sehr Stolz macht. Nicht nur das Präsidium 
hat gewechselt, es gab auch einen Genera-
tionenwechsel im Vorstand. Den langjäh-
rigen abtretenden Vorstandsmitgliedern 
möchte ich meinen grossen Dank ausspre-
chen. Ich bin überzeugt, dass der neue Ver-

einsvorstand unter der Leitung des neuen 
Präsidenten gut aufgestellt ist und den 
Verein weiterhin zu Höchstleistungen an-
treiben wird. Für all die guten, schwierigen, 
schönen, erfolgreichen und lehrreichen 
Jahre möchte ich mich bei allen Funktionä-
ren, Mitgliedern, Sponsoren, Partnern und 
der Stadt ganz herzlich bedanken. Es waren 
sehr schöne und intensive Jahre mit euch 
allen und ich freue mich, in einer anderen 
Funktion Teil des TVB zu bleiben. Roman, 
ich wünsche dir mindestens so viele schöne 
Momente mit dem TV Bischofszell, wie ich 
sie erleben durfte. Dem Vorstand weiterhin 
viel Erfolg sowie allen Riegen und deren 
Mitgliedern viel Freude mit dem Turnver-
ein Bischofszell.»

Mit Turnergruss
Rinaldo Monn
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Jahresversammlung der Literaria
Diese findet am Freitag, 4. November 2022 um 19.00 Uhr im Restaurant Eisenbahn Bischofszell statt.

Am 4. November lädt der Vorstand der Li-
teraria zur Jahresversammlung 2022 ein. 
Nachdem die letzte derartige Veranstal-
tung schriftlich erfolgen musste, freuen 
sich die Verantwortlichen, die Mitglieder 
der Literaria wieder im Saal des Restaurant 
Eisenbahn begrüssen zu dürfen. Natürlich 
sind auch weitere Interessierte am Anlass 
willkommen. Nach der Jahresversammlung 
ab 19.00 Uhr gemäss Traktandenliste und 
Abendessen (nur nach Anmeldung unter 
info@literaria.ch möglich) freuen wir uns 
auf das musikalische Dessert mit Joëlle Fa-
vazzo und Valério Spagnol.

Joëlle Favazzo und Valério Spagnol
Als musikalisches Dessert präsentiert die 
Literaria den Mitgliedern vor und nach 
dem Essen die beiden Musiker Joëlle Fa-
vazzo und Valério Spagnol!
Sie covern alten, ehrlichen Rock und be-
geistern mit ihrem Gesang und akustischen 
Gitarrenklängen.

Martin Herzog, Präsident Literaria

Buchvernissage
Christian Hoffmann hat Naturgedichte mit regionalem Bezug veröffentlicht.

Am Samstag, 12. November 2022, findet bei 
«Bücher zum Turm» eine Buchvernissage 
und in deren Rahmen eine kleine Leseper-
formance statt. Dabei wird das soeben er-
schienene Gedichtbändchen «Kashyapas 
Lächeln» vorgestellt. Es enthält Haiku und 
andere Gedichte, die meist einen Bezug zu 
Natur und Landschaft der Region haben, 
aber auch zu Themen wie Liebe, Vergäng-
lichkeit und Spiritualität. Mitwirkende sind 
Christian Hoffmann (Autor), Anna Schind-
ler (Sprecherin) und Ulrich Straub (Cello). 

Dem Publikum soll das Genre Haiku, des-
sen grosse Repräsentanten, aber auch eini-
ges über die Entstehung solcher Gedichten 
aus einem Geist der Achtsamkeit näherge-

bracht und eine Auswahl aus dem Büchlein 
präsentieren werden, die Lust auf mehr 
macht! Im Anschluss an die Lesung wird 
ein Apéro offeriert.

Marion Herzog, Bücher zum Turm

Samstag, 12. November 2022, 19.30 Uhr 
in der Buchhandlung Bücher zum Turm, 
Marktgasse 2, 9220 Bischofszell 
Eintritt frei, Kollekte 
Platzzahl begrenzt, Anmeldung  
dringend empfohlen: 071 420 02 40 oder 
buecher-zumturm@bluewin.ch

Neuflösser Info-Abend 
Am Donnerstag, 17. November 2022 um 19 Uhr findet ein Informationsanlass im Bürgersaal Rathaus Bischofszell statt. 

Der Verein Flossrennen führt zum zweiten 
Mal einen Informationsanlass für interes-
sierte Neuflösser durch. Mit spannenden 
Videos und Bildern werden die wichtigsten 
Regeln rund um das Rennen auf Sitter und 

Thur erklärt. Dazu sind alle interessierten 
Personen eingeladen. Es braucht keine An-
meldung und der Event ist gratis. Wir freu-
en uns auf einen informativen Abend und 
spannende Gespräche. Impressionen zum 

Anlass sind auf www.flossrennen.ch im  
Register Galerie anzuschauen.

Philipp Eugster, OK Flossrennen

Bistro zuTisch
Kino-Abend mit dem Film «Prinzessin»
Samstag, 12. November 2022, 20 Uhr
Bistro zuTisch, Marktgasse 5, Bischofszell
Eintritt CHF 15.– / 10.– /  
Barbetrieb ab 19 Uhr
kultisch@bluewin.ch, Tel. 077 466 59 14,  
Reservation möglich

Blech zu Tisch mit dem Lehrerchor 
Samstag, 19. November 2022, 19 Uhr
Sonntag, 20. November 2022, 17.00 Uhr
Bistro zuTisch, Marktgasse 5, Bischofszell
Eintritt CHF 30.– / inkl. Essen aus der 
Bistroküche
kultisch@bluewin.ch / 077 466 59 14
Anmeldung ist erforderlich

       Carmela Castagna, Verein kulTisch
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Umwelttipp

Archiv oder Endlager?
Darf es noch etwas mehr sein? Wenn es um Speicherplatz geht, kennen wir kaum 
Grenzen. Warum auch? Gerade Fotos sehen wir oft als unverzichtbare Erinne-
rungen, und die haben wir gern griffbereit, jederzeit. Sie liegen auf Speicher- 
karten, Festplatten – und in der Cloud, wo sie still und leise die Umwelt belasten.

Denken Sie beim Begriff «Müll» nur an 
Abfallsäcke? Längst häuft sich auch in der 
vermeintlich endlosen digitalen Welt Müll 
in Form von Fotos, E-Mails, Dokumenten 
oder Präsentationen an. Nur hapert es dort 
noch mit der Entsorgung.

Wie viel CO2 dabei die Ablage eines ein-
zelnen Bildes oder der Versand einer Mail 
konkret verursacht, ist dabei gar nicht so 
relevant. Die Menge macht es aus. Gemäss 
eigenen Angaben sind allein auf Google  
Fotos 4 Billionen Bilder gespeichert. Das 
sind 1000 Milliarden – eine 1 mit 12 Nul-
len! Videos sind da noch gar nicht mitge-
rechnet. So praktisch die automatische 
Speicherung im digitalen Datenhimmel 
ist: Die Cloud ist keine magische Speicher- 
oase. Unsere Daten liegen auf sehr realen, 
riesigen Serverfarmen und Rechenzentren, 

die mit viel Energie betrieben und gekühlt 
werden müssen. Und dabei klimaschäd- 
liches CO₂ ausstossen.

Regelmässig ausmisten
Es lohnt sich deshalb, regelmässig auszu-
misten. Ob Fotos, Videos, E-Mails, Doku-
mente oder andere Daten: Was nicht mehr 
gebraucht wird, benötigt auch keinen Spei-
cherplatz. Wenn Sie sich beim Durchsehen 
nicht sicher sind, können Sie die Fotos ein-
fach in einen separaten Ordner schieben. 
Und wenn Sie sich ein Jahr später nicht 
mehr an diesen Ordner erinnern, ist das 
ein klares Zeichen fürs Löschen. So wird 
die Cloud zum Archiv – und nicht zum  
digitalen Endlager.

PUSCH Praktischer Umweltschutz

Rosen und Bienen
Die Herbstvorträge der Gesellschaft Schweizerischer Rosenfreunde,  
Regionalgruppe Thurgau und des Vereins Bischofszeller Rosen- und  
Kulturwoche erfreuen sich einer langjährigen Tradition. 

Am 15. November ist es wieder soweit. Un-
ter dem Titel «Rosen und Bienen» referiert 
der Imker Daniel Baumann über die Wich-
tigkeit dieses fleissigen Volkes im Garten 
und in der Natur. Manchmal sucht man 
vergebens auf Edelrosen Bienen, wenn 
man jedoch einen Blick auf den Wildro-
senstrauch im Garten wirft, dann summt 
es bereits ziemlich früh am Morgen. Der 
Fachvortrag findet um 19.00 Uhr im Event-
lokal  «Chruut und Chabis» bei Blumen 
Münger AG, Bischofszell statt.

Gesellschaft Schweizerischer Rosenfreunde
Bischofszeller Rosen- und Kulturwoche

Wird noch  
gejodelt?
Natürlich, und neue Mitglieder sind 
herzlich willkommen.

Aus bekannten Gründen mussten auch wir 
Jodler am Bischofsberg unsere Proben im 
Singsaal vom Schulhaus Bruggfeld ausset-
zen. Seit wir wieder dürfen, üben wir mit 
unserem Dirigenten Marco Sonderegger 
jeden Donnerstag fleissig unsere schönen 
Jodellieder. Auch durften wir bereits mit 
unserem Gesang einige schöne Anlässe 
musikalisch umrahmen. So zum Beispiel 
eine Wegkreuzsegnung in Niederbüren.
In unserem schönen Gewand der Thurgau-
er Tracht zusammen zu stehen und mitei-
nander zu singen und zu jodeln, ist für uns 
immer wieder ein besonderes Erlebnis.
Es wäre natürlich schön, dieses Erlebnis 
mit neuen Sängern zu teilen. 

Geselligkeit gehört dazu
Interessierte dürfen jederzeit bei einer 
Probe im Bruggfeld vorbei schauen. Immer 
donnerstags um 20:00 Uhr wärmen wir 
uns zuerst etwas auf, bevor es dann ans 
Einstudieren der vier verschiedenen Stim-
men geht. Unser Dirigent Marco versteht 
es bestens, diese Stimmen zu einer harmo-
nischen Einheit zusammen zu führen.
Die Geselligkeit danach gehört für uns 
ebenso dazu, dann kann man uns meistens 
in einem Restaurant der Umgebung jodeln 
hören.
Übrigens findet am Samstag 3. Dezember 
endlich wieder unser «Jodler-Obig» in der 
Bitzihalle statt.

       Marlen Beck, Jodler am Bischofsberg



DIE IMMO-EXPERTEN 
IN DER REGION OBERTHURGAU

071 444 40 04 
AMRISWIL@GOLDINGER.CH 
GOLDINGER.CH

02_GOL_Anzeige-Oberthurgau.indd   4 22.12.21   16:06

Maler- und Tapezierarbeiten · Neu- und Umbauten · 
Fassadenrenovationen · Riss-Sanierungen · Isolationen · 
Kalk- und Mineralputze · Schimmelpilz-Sanierungen
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Grosse Wintersportbörse 
Am Samstag, 12. November 2022 findet die Ski- und Sportartikelbörse des Skiclubs Bischofszell statt. 

An der grossen Wintersportbörse in Bi- 
schofszell gibt es fabrikneue Ware, Test-
material, Occasionen und das alles zum 
Schnäppchenpreis. Schauen Sie vorbei. 

Wann
Samstag 12. November 2022

Wo
Einstellhalle Keller Transporte Bischofszell 
(ab Bahnhof beschildert) 

Ablauf
09.00 – 11.00 Uhr Warenannahme
13.00 – 14.30 Uhr Verkauf 
14.30 – 16.00 Uhr Geschlossen
16.00 – 1700 Uhr Warenrückgabe 

Michael Spiegel, Skiclub Bischofszell 

Badmintonclub mit viel Bischofszeller-Schweiss
Endlich durfte Ende September das lang aufgeschobene Clubturnier des 27 Jahr alt bestehenden BC Sitterdorf  
durchgeführt werden. 

Hinter geschlossenen Jalousien (wegen 
dem Gegenlicht) geht es in den Einzel- und 
Doppel-/mixed recht zur Sache. Unsere Ju-
nioren im Alter von 8 – 16 Jahren zeigten da 
ihr erlerntes Können der Familie und Ver-
wandten und dies sogar auch noch in der 
Kategorie «bring a friend». Mit schweiss- 
treibendem Einsatz im Doppel-/ Mixed-
spiel vergisst manch einer, dass er/sie be-
reits Ü50 ist. 

Jung und Alt sind willkommen
Der gemeinsame Ausklang mit Rangver-
kündigung mit mehrheitlich Bischofszeller 
Siegerinnen und Siegern und anschliessen-
dem Abendessen gab dem Turnier so einen 
gemütlichen Ausklang.  Bei uns ist von Jung 
bis Alt jeder herzlich willkommen, denn als 
bekennender Plauschverein, setzen wir die 
Schwerpunkte nicht auf Leistungsdruck. Für 
interessierte Junioren oder Erwachsene, die 
gerne diese Sportart kennenlernen möch-
ten, stehen unsere Türen herzlich offen:

Montag  
17.00 – 18.30 Uhr Junioren 1 ca. 8 – 12 Jahre
18.30 – 20.00 Uhr Junioren 2 / ca. 12 – 16 Jahre
20.00 – 22.00 Uhr Erwachsene Plausch
Mittwoch     
18.00 – 20.00 Uhr Erwachsene Plausch

Gerade bei den Junioren ab ca. 8 Jahren  
haben wir nach über sechs Jahren das erste 
mal wieder eine Lücke, entstanden weil die 
langjährigen älteren Junioren zu den gros-
sen Junioren oder gar zu den Erwachsenen 
wechseln. Wir freuen uns sehr über Inter-
essierte. Meldet euch für das Schnuppern 
bei Nicole Herzog (Juniorenverantwort-
liche) unter 079 682 16 27 oder artfarb-
form@gmail.com an. Auch bei den beiden 
Plauschtrainings der Erwachsenen hat es 
noch Plätze frei. Mit Freude am Sport lernt 
man diese Sportart recht schnell, auch 
ohne Erfahrung.

Nicole Herzog, Badmintonclub 
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Gnocchi mit Pilzen 
Zutaten für 4 Personen

1 kg gemischte Pilze  
 (z.¿B. Champignons,  
 Enoki-Pilze, Pfifferlinge  
 und Austernpilze) 
2 Zwiebel  
2 Knoblauchzehen  
6 EL Olivenöl  
Salz und Pfeffer  
4 EL Mehl  
4 dl Rahm  
1 kg Gnocchi (Kühlregal) 
8 – 10  Stiele Thymian  

Zubereitung
Pilze säubern, putzen und evtl. kleiner 
schneiden. Zwiebel und Knoblauch schä-
len und fein würfeln. 

Öl in einer grossen Pfanne erhitzen. Pilze, 
ausser den Enoki-Pilzen, darin anbraten. 
Zwiebeln und Knoblauch kurz mitbraten. 
Mit Salz und Pfeffer würzen. Mehl darü-
ber stäuben und kurz anschwitzen. Mit 
dem Rahm und 300 ml Wasser ablöschen. 
Die Enoki-Pilze zugeben und aufkochen. 

Gnocchi zufügen und alles ca. 5 Minuten 
bei schwacher Hitze köcheln. 
Die Gnocchi in der Bratpfanne mit wenig 
Butter kurz braten.
Thymian waschen, trocken schütteln, 
zerzupfen und unterheben. Pilzpfanne 
anrichten. Dazu schmeckt Parmesan.

 
                                         En guete wünscht

Werner Hungerbühler, Hobbykoch

Krankenkasse 

Ich weiss, ich müsste es doch spüren,
es müsste meine Freude schüren,

ich müsste, krankheitsungebunden,
selbst als Gesunder noch gesunden!

Ich müsste mich viel besser fühlen,
mich wohlbeschirmt 
im Schatten kühlen,

wenn andre an der Sonne schwitzen
und unbequem im Leben sitzen.

Es müsste mir viel besser gehen,
der Rückenwind 

müsst‘ mich umwehen,
ich müsste in das Weltgekicher

die Zukunft sehn,  
auf Nummer sicher!

Ich müsst mich freuen mit der Masse:
Mein Wert stieg bei der Krankenkasse
um zwölf Prozent, von Fuss bis Hals…

Die Prämienrechnung…jedenfalls.

Mein Wertanstieg, der an sich klasse
und toll wär, macht mich 

krank und kranker.
Mein Portemonnaie wird dadurch 

schlanker –
zur leeren, also kranken Kasse!

CHRISTOPH SUTTER

Rezept
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Schnuppern in der Musikschule
Informations- und Schnuppermorgen Musik am Samstag 12. November 2022
im Haus der Musik und im Schulhaus Obertor.

Am 12. November 2022 lädt die Musikschu-
le wieder zum beliebten Informations- und 
Schnuppermorgen ein. Von 9.30 - 11.30 Uhr 
können Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne das Unterrichtsangebot mit rund 25 ver-
schiedenen Musikinstrumenten, Gesang 
und Kinderchor, kennenlernen und unter 
der kundigen Anleitung der Musiklehrper-
sonen ausprobieren. 
Die Angebote werden im Haus der Musik 
sowie im Obertorschulhaus präsentiert.
Nach dem grossen Erfolg im Frühjahr gibt 
es auch diesmal wieder einen Musikpass: 
Wer 10 Instrumente besucht, erhält eine 
kostenlose Schnupperlektion nach Wahl! 
Schnupperlektionen à 20 Minuten können 
am Info- und Schnuppermorgen zudem 
zum reduzierten Tagestarif von CHF 15.-- 
gekauft werden 

Besuchstag Tanzunterricht 
Der Besuchstag fi ndet am 15. und 16. No-
vember 2022, im Tanzraum, Marktgasse 5, 
Bischofszell statt.
An diesen beiden Tagen können interes-
sierte Kinder und Jugendliche bei den be-

stehenden sieben Tanzklassen den ordent-
lichen Unterrichtslektionen beiwohnen. 
Das aktive Mitmachen ermöglicht einen 
umfassenden Einblick in den entsprechen-
den Tanzstil und lässt die Teilnehmenden 
das Tanzgefühl in der Gruppe unmittel-
bar erleben. Die Kurszeiten der einzelnen 
Gruppen fi nden Sie auf unserer Website. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Regula Dahinden, Musikschule Bischofszell

Zu verkaufen 6,5-Zi EFH mit 
Weitsicht
In Bischofszell, an ruhiger und sonniger 
Lage mit Garten. Praktische Raumeintei-
lung und Doppelgarage im UG.
Entfernung von Schule, Arzt, OEV und 
Einkaufsmöglichkeit ca. 10Min.
Interessenten melden sich bitte unter 
Tel. 078 909 02 03 

Suchen & Finden ist die Rubrik, wo sie 
kostenlos etwas verkaufen oder nach 
etwas  suchen können. E-Mail an inse-
rate@bischofszell.ch senden.

Sonntag, 6. November 2022, 
17.00 Uhr, Bürgersaal Rathaus
Türöff nung um 16.45 Uhr
Kollekte zu Gunsten des Barockensemb-
les der Musikschule Bischofszell

Konzert Barockensemble
Donnernde Bässe von Antonio Vivaldi, Pulverdampf und Kanonenlärm 
aus Heinrich Ignaz Bibers Battaglia und französische Eleganz von 
Johann Caspar Fischer – das Barockensemble der Musikschule Bischofszell 
zeigt die Vielfalt der Musik zwischen 1650 und 1800. 

Das aus neun ständigen Mitgliedern beste-
hende Ensemble wird verstärkt durch die 
Solistinnen Meret Holzinger und Lucille 
Notter sowie die professionellen Musike-
rinnen und Musiker Lisa Herzog-Kuhnert, 
Esther Böck und Jakob Herzog. Als beson-
deren Gast dürfen wir den ausgezeichneten 
Cembalisten und Hammerklavierspieler 
Richard Röbel aus Chemnitz (D) begrüs-
sen. Er wird auch eine solistische Kostpro-
be seines Könnens zeigen.
Wir versprechen ein aufregendes und 
schwungvolles Hörerlebnis im wunder-

schönen barocken Ambiente des Bürger-
saals im Rathaus Bischofszell!

Regula Dahinden, 
Musikschule Bischofszell

Suchen & Finden

Babysitterkurs
Der Kurs richtet sich an alle 
Jugendlichen ab 13 Jahren. 

Wir bieten am 18./19. November wieder 
einen Babysitterkurs an in Bischofszell.  
Wenn du gerne mit Kindern arbeitest und 
dir dein Taschengeld etwas aufbessern 
möchtest, dann melde Dich doch an über 
die Homepage vom srk.tg. Dort findest du 
unseren Kurs und alle weiteren Informati-
onen dazu sind ebenfalls dort aufgeschal-
tet (Kosten, Zeiten, etc). Wir freuen uns 
möglichst viele Interessierte begrüssen zu 
dürfen. 

Auch für Babysitter-Suche
Gerne darfst Du dich auch bei Sandra Bee-
ler melden für allfällige Fragen. Eltern die 
einen Babysitter suchen sind bei mir auch 
an der richtigen Adresse.
sandra.ladner@bluewin.ch oder unter 
Telefon 071 422 64 63.

Sandra Beeler

Weitere Informationen 
fi nden Sie hier.
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Machst du mit beim 
-Wettbewerb?

Dann halt ab heut die Augen off en. Du kannst auf tolle Preise hoff en. 

Hast du mich entdeckt?Dann melde dich geschwind – und gewinn!

Der Preis wird von Elektro Niklaus AG gespendet.

Post für den Stadtfux an: stadtfux@bischofszell.ch.

So löst du Sudoku:

Fülle die leeren Felder mit den Zahlen 
von 1 bis 9.
Dabei darf jede Zahl in jeder Zeile, 
jeder Spalte und in jedem der neun 3 x 
3-Blöcke nur ein Mal vorkommen. 

Rätselsponsor:

Kinder-Agenda

4. November 2022
Martini-Jahrmarkt
Oberstadt

9. und 23. November 2022

Erzähltreff am Hechtplatz

Bibliothek am Hechtplatz

11. November 2022
Schweizerische Erzählnacht

Bibliothek am Hechtplatz

12. November 2022 (Tanz 15./16.11.)

Informations- und Schnuppermorgen

Musikschule Bischofszell

Guten Tag,
Wir haben den Stadtfux 
neben dem Fledermaus-
häusschen in der 
Rengishalden gefunden. 

Freundliche Grüsse 
Shane Hauser 

Lieber Shane
 
Juhu – du hast mich zuerst 
gefunden und somit den ersten 
Preis gewonnen! Ich gratuliere! 
Du darfst bei der TopPharm 
Apotheke Bischfoszell AG deinen 
Preis abholen.

Bis zum nächsten Mal.
  
Schlaue Grüsse  
Stadtfux Bischofszell

Kinderseite
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HERZLICH WILLKOMMEN

November 2022

Simultan-Übersetzung Gottesdienste in Portugiesisch
Während Gottesdienst: Kids-Treff
Gebetszeiten: jeweils 1. und 3. Dienstag, 19.30 Uhr
Letzter Samstag im Monat: 12.00 Uhr
An verschiedenen Orten / Zeiten: Kleingruppen

ETG Eggstei, Ibergstrasse 6, 9220 Bischofszell 
Freikirche:  www.etg-eggstei.ch;  eggstei@etg-eggstei.ch 
Buchladen: www.christlicherbuchladen-eggstei.ch; eggstei@gmx.ch

November 2022

Christengemeinde Offenes Haus, Poststrasse 8, 9220 Bischofszell, Tel. 071 422 52 04
Pastor: Michael Strässle, telefonische Erreichbarkeit im Büro: Di - Fr
www. offenes-haus.ch / michael.straessle@offenes-haus.ch / info@offenes-haus.ch
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Nicht nur «Oh du fröhliche…»
Weihnachten in Zeiten des Krieges in Europa – ein immenses Spannungsfeld. Das Historische Museum Bischofszell wagt sich 
an die Thematik heran und zeigt vom 25. November 2022 bis 29. Januar 2023 die Sonderschau «Nicht nur ‹Oh du fröhliche›…». 

Seit mehr als 40 Jahren sammelt Alfred Dün-
nenberger weihnachtliche Gegenstände – 
darunter Christbaumschmuck, Adventska-
lender und historische Erinnerungsstücke. 
Nun gestaltet er erstmals eine historische 
Weihnachtausstellung in der Ostschweiz – 
eine ganz besondere, denn, so Dünnenber-
ger: «Der Ukrainekrieg in nächster Nähe 
machte mir schlagartig deutlich, dass die 
Präsentation von ‹heiler› Weihnacht dieses 
Jahr nicht angebracht ist.» Er stellte des-
halb anhand seiner weihnachtlichen Zeit-
dokumente etwas Spezielles zusammen, 
das sich an den Ukrainekrieg anlehnt. Frü-
her sei es nämlich selbstverständlich gewe-
sen, Weihnachten für patriotische Zwecke 
zu nutzen: «Der glitzernde Baum und die 
Engel wurden ohne Hemmung mit Solda-
ten und Heerführern samt martialischem 
Kriegsgerät ergänzt.» Trotz Krieg – viele 
Stücke zeugen von der weihnachtlichen 
Magie. Die Ausstellung erzählt Geschichten 
aus der Entwicklung des Weihnachtsfests – 
von Jesu’ Geburt bis ins 20. Jahrhundert.
Mehr erfahren auf: 

www.weihnachten-bischofszell.ch

Cyrill Rüegger, salcom.biz

Spannungsfeld zwischen Krieg und Besinnlichkeit zur Zeit des Ersten Weltkriegs: Sammler Alfred Dün-

nenberger mit einer Christbaumkugel in Form einer Bombe und der Weihnachtsdekoration «Christkind auf 

Schlitten mit Hirschen».

Weihnachtsevents möglich
Das Museum Bischofszell spricht ver-
mehrt auch Firmen, Vereine und weitere 
Gruppen an: Die Führungen durch die 
Ausstellung können mit einem Essen in 
der Schniderbudig oder einem Apéro im 
Leinwandkeller kombiniert werden.

Geschichtenzeit am Hechtplatz
Am 11. November 2022 von 18.30 bis 20.00 Uhr findet die Schweizerische Erzählnacht statt. 

Auch in diesem Jahr nimmt die Bibliothek 
am Hechtplatz an der schweizerischen Er-
zählnacht teil. Thomas Frei, Thomas Mock 
und Thomas Weingart erzählen am Freitag 
11.11. interessierten Zuhörerinnen und Zu-
hörer zwischen 18.30 und 20.00 Uhr Ge-
schichten rund um das Thema «Verwand-
lungen».

Kinder ab dem Kindergartenalter sind herz-
lich eingeladen, an drei verschiedenen Er-
zählorten, in die Welt der unterschiedlichs-
ten Verwandlungen einzutauchen. Auch die 
Erwachsenen Begleitpersonen sind herzlich 
willkommen, zuzuhören oder in den Biblio-
theksregalen zu stöbern. Freies Kommen 
und Gehen.

Erzähltreff/ Buchstart
Für die jüngeren Zuhörerinnen und Zu- 
hörer bis zum Kindergarten mit ihren Be-
gleitpersonen hat der Erzähltreff wieder 
gestartet. Für Kinder bis 3 Jahre mit ihren 
Bezugspersonen gibt es zusätzlich das An-
gebot einzelner Buchstart-Veranstaltungen, 
jeweils am Montagnachmittag von  16.00 – 
16.30 Uhr. Der nächste Buchstart findet am 
21. November zum Thema Fuchs statt.

Die weiteren Daten unserer Veranstaltun-
gen sind auf unserer Homepage 
www.bibliothek-bischofszell.ch zu finden.

Sandra Müller, Bibliothek 
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1. November 2022

Altpapiersammlung, Schule Kenzenau

Mütter- und Väterberatung, Bleicherweg 6a, 
conex familia

Monatsübung Samariterverein,  
Schulhaus Sandbänkli, Samariterverein  
Bischofszell und Umgebung

2. November 2022

Ökumenisches Frauenfrühstück, Bitzihalle

4. November 2022

Martinimarkt, Marktwesen

Treffen der Bevölkerung mit Flüchtlingen, 
Kornhalle, Solinetz Bischofszell

5. November 2022

Präsidentenkonferenz Thurgauische  
Bürgergemeinden, Bürgersaal, Rathaus 

6. November 2022

Öffentliche Führung durchs Museum  
für Bleisatz und Buchdruck,  
Typorama Bischofszell

Neuzuzügerbegrüssung, Bitzihalle,  
Stadt Bischofszell

Barockensemble lädt zum Konzert, 
Bürgersaal, Musikschule Bischofszell

8. November 2022

Grünabfuhr, Halden, Schweizersholz,  
Stich, Thurfeld, Bauamt

Senioren-Zmittag, Rest. Eisenbahn, Senioren-
mittagessen / Gemeinnütziger Frauenverein

Vollmondbar, Quellenweg 5, Vollmondbar 
Bischofszell

Sektionsversammlung SP Bischofszell und 
Umgebung

9. November 2022

Grünabfuhr, Bischofszell und Stocken, 
Bauamt

Erzähltreff, Bibliothek am Hechtplatz 

Kinder brauchen Wurzeln und Flügel –  
Kinder stark machen fürs Leben,  
Aula Sandbänkli, Elternschule Bischofszell

10. November 2022

Präsidentenkonferenz der Vereine,  
Bürgersaal, Stadt Bischofszell

11. November 2022

Mütter- und Väterberatung, Bleicherweg 6a, 
conex familia

Schweizerische Erzählnacht,  
Bibliothek am Hechtplatz 

12. November 2022

Ski- und Snowboardbörse Bischofszell, 
Einstellhalle Keller Transporte AG, 
Skiclub Bischofszell

Informations- und Schnuppermorgen, 
Haus der Musik und Schulhaus Obertor, 
Musikschule Bischofszell

Kashyapas Lächeln – Zärtliche Gedichte  
à la japonaise aus dem Thurgau,  
Bücher zum Turm 

Comedy-Duo Messer & Gabel –  
selbertschold, Mehrzweckgebäude Bitzi,  
rhc gmbh

Bad Taste Party, Kornhalle, FC Bischofszell

15. November 2022

Mütter- und Väterberatung, Bleicherweg 6a, 
conex familia 

Schwerpunkt Schulbauten am INFORUM, 
Bürgersaal Rathaus, Stadt Bischofszell

15. – 16. November 2022

Schnuppertage Tanz, Tanzraum zuTisch, 
Musikschule Bischofszell

18. November 2022

Sprachcafé, Jugendhaus Bischofszell, 
Fachstelle Gesellschaft und Gesundheit

18. – 19. November 2022

SRK Babysitterkurs, kath. Stiftsamtei, 
Gruppe «mitenand»

19. November 2022

Letzter Wochenmarkt 2022, Grubplatz 

Konzert BLECH zu Tisch, Bistro zu Tisch, 
Bischofszeller Lehrer*innenchor BLECH

20. November 2022

Konzert BLECH zu Tisch, Bistro zu Tisch, 
Bischofszeller Lehrer*innenchor BLECH

Winterkonzert, Evangelische  
Johanneskirche,  
Stadtorchester Frauenfeld

22. November 2022

Grünabfuhr, Halden, Schweizersholz, Stich, 
Thurfeld, Bauamt

Umgang mit Geld und Konsum,  
Aula Sandbänkli Bischofszell,  
Elternschule Bischofszell

23. November 2022

Grünabfuhr, Bischofszell und Stocken, 
Bauamt

Erzähltreff, Bibliothek am Hechtplatz, 
Bibliothek am Hechtplatz

Leermondbar Bischofszell,  
beim Bogenturm,  
Verein Leermondbar Bischofszell

25. November 2022

Spaghetti Plausch, Club House 46, 
Dark Fighters MC Bischofszell

Mütter- und Väterberatung,  
Bleicherweg 6a, conex familia

Clubtreffen, Quellenweg 5, Manx-Club 

25. – 27. November 2022

Adventsmarkt, Altstadt 

Kerzenküche, Adventsmarkt Bischofszell, 
Jungwacht Blauring Bischofszell

26. November 2022

Clubtreffen, Quellenweg 5,  
Manx-Club Bischofszell

Adventskonzert, St. Pelagiuskirche, 
Musikschule Bischofszell

27. November 2022

Eidg. Volksabstimmung und Wahlen  
Gemeinde

Wahlapéro, Bürgersaal Rathaus,  
Stadt Bischofszell

 
Alle aktuellen Anlässe mit Detail- 
informationen finden Sie online unter: 
www.bischofszell.ch/anlaesseaktuelles

Kalender
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Agenda November 2022

2. November
09.30 Uhr, Müüsli-Treff , Kirchenzentrum
4. November
17.00 – 19.00 Uhr, Päckli-Aktion, 
Kirchenzentrum
5. November
09.00 – 16.00 Uhr, Päckli-Aktion, 
Kirchenzentrum
6. November
09.30 Uhr, Familiengottesdienst, 
Kirche Hauptwil
10.10 Uhr, Gottesdienst zum 
Reformationssonntag, Johanneskirche
19.00 Uhr, Lord’s Meeting, Kirche Hauptwil
9. November
09.00 Uhr, Ökumenisches Frauenfrühstück, 
Kirchenzentrum
11. November
09.00 Uhr – 11.30 Uhr, Digitale 
Online-Sprechstunde für 55+ und weitere 
Interessierte, Kirchenzentrum
13. November
10.10 Uhr, Gottesdienst, Johanneskirche
10.10 Uhr, Energy Club, Kirchenzentrum
16. November
09.30 Uhr, Müüsli-Treff , Kirchenzentrum
18. November
18.00 Uhr, Ukrainischer Gottesdienst, 
Johanneskirche
20. November
10.10 Uhr, Gottesdienst am 
Ewigkeitssonntag, Johanneskirche
23. November 
14.00 Uhr, Seniorennachmittag, 
Kirchenzentrum
25. November
10.00 Uhr, Senioren in Bewegung, 
«Schlusshöck», Kirchenzentrum
27. November
10.10 Uhr, Gottesdienst zum 1. Advent, 
Johanneskirche
10.10 Uhr, Energy Club, Kirchenzentrum
15.00 Uhr, Kirchenkonzert Stadtmusik 
Bischofszell
30. November
09.30 Uhr, Müüsli-Treff , Kirchenzentrum

Evangelische Kirchgemeinde 
Bischofszell-Hauptwil
Alte Niederbürerstrasse 6
9220 Bischofszell

Öffnungszeiten Sekretariat
Montag bis Freitag, 08.30 – 11.30 Uhr
Telefon : 071 422 28 18
Mail: sekretariat@internetkirche.ch

www.internetkirche.ch

Sammeldaten Weihnachtspäckli
Samstag, 29. Oktober, 09.00 – 16.00 Uhr 
bei Coop und Migros Bischofszell
Freitag, 4. November, 17.00 – 19.00 Uhr, 
Evang. Kirchenzentrum Bischofszell
Samstag, 5. November, 09.00 – 16.00 Uhr, 
Evang. Kirchenzentrum Bischofszell
Freitag, 11. November 17.00 – 19.00 Uhr, 
Pfarreizentrum Waldkirch

Patekttransport kostet 7 CHF
Auch Geldspenden für Paketinhalte und 
den Transport nehmen wir gerne entge-
gen: Der Transport eines Paketes bis zum 

Empfänger kostet rund 7 CHF. Die Kirch-
gemeinde hat einen QR-Code eingerichtet. 
Weitere Informationen unter:
www.internetkirche.ch/paeckli2022 

Paul Wellauer

Evang. Kirchgemeinde
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Agenda Oktober 2022

1. November
09.00 Uhr, Gottesdienst mit anschl.  
Kirchenkaffee, Sitterdorf
3. November
14.15 Uhr, ökum. Seniorennachmittag,  
kath. Pfarreizentrum, Sitterdorf
4. November
16.30 Uhr, Chrabbelfiir, Bischofszell
5. November
18.00 Uhr, Allerheiligen mit Totengedenken, 
Hauptwil
6. November
10.00 Uhr, Allerheiligen mit Totengedenken, 
Sitterdorf; gleichzeitig Kinderfeier
14.00 Uhr, Allerheiligen mit Totengedenken, 
Bischofszell
14.00 Uhr, Allerheiligen mit Totengedenken, 
St. Pelagiberg
9. November
09.00 Uhr, ökum. Frauenfrühstück,  
evang. Kirchenzentrum, Bischofszell
19.30 Uhr, FG-Treff Spiel- und Jassabend, 
Sitterdorf
11. November
17.00 Uhr, Lichterfest zu St. Martin,  
Sitterdorf
12. November
18.00 Uhr, Eucharistiefeier,  
Miniverabschiedung, St. Pelagiberg
13. November
09.00 Uhr, Eucharistiefeier portugiesisch, 
Bischofszell
09.50 Uhr, SING-IN-Gottesdienst mit  
Miniverabschiedung, Bischofszell;  
ab 09.15 Uhr Steh-Frühstück
16. November
09.00 Uhr, FG-Messe, anschl. Kaffeerunde, 
Bischofszell
14.00 Uhr, 60plus Bischofszell-Hauptwil, 
Vortrag 
19.30 Uhr, ökum. Bibelgespräch,  
kath. Pfarreisaal, Sitterdorf
18. November
19.45 Uhr, Taizégebet, Bischofszell
19. November
18.00 Uhr, Eucharistiefeier, Hauptwil
20. November
10.00 Uhr, Eucharistiefeier zu Christkönig, 
Miniaufnahme ganzer Pastoralraum,  
Sitterdorf
22. November
20.00 Uhr, Kirchgemeindeversammlung, 
Sitterdorf
24. November
19.30 Uhr, FG-Adventeinstimmung, Sitterdorf
25. bis 27. November
Adventsmarkt und Jubla Kerzenküche,  
Bischofszell
26. November
18.00 Uhr, Eucharistiefeier, St. Pelagiberg
27. November
09.00 Uhr, Eucharistiefeier portugiesisch, 
Hauptwil
10.00 Uhr, Eucharistiefeier, Bischofszell
10.00 Uhr, ökum. Kirche wunderbar; kath. 
Pfarreizentrum, Sitterdorf
30. November
06.15 Uhr, Roratefeier mit Frühstück to-go, 
Bischofszell

Pop Cakes 
Lustige Pop Cakes backen und verzieren – das ist ein Angebot des  
Pastoralraums für Schülerinnen und Schüler der Mittelstufe.

Am Mittwoch, 9. November von 14.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr, sind die Schülerinnen und 
Schüler der Mittelstufe ganz herzlich in 
das Schulhaus Sandbänkli Bischofszell ein-
geladen. Wir backen und verzieren lustige 
Pop Cakes. Weitere Infos findest Du auf 
unserer Homepage unter www.pastoral-
raum-bischofsberg.ch/event/kiku.
Mitnehmen: Schürze und gute Laune. Wir 
freuen uns auf Dich!                                                                                                  
Anmelden kannst du dich bis 2. Novem-
ber bei: franziska.heeb@pastoralraum-bi-
schofsberg.ch oder Telefon. 077 445 51 44.

Bitte gib deinen Namen, deine Adresse, die 
Telefonnummer und deine Klasse an.

Karin Curra & Franziska Heeb

Sanierung Stiftsamtei auf Kurs! 
Das nächste Etappenziel ist in Sichtweite.

Die Sanierungsarbeiten in der Stiftsamtei 
Bischofszell dauern nun bereits etliche 
Monate an. Verschiedentlich haben wir 
schon darüber berichtet. Im Juli bestand 
ausserdem für die breite Öffentlichkeit die 
Möglichkeit, sich ein Bild vor Ort zu ma-
chen. 

Etappenziel Büroräumlichkeiten
Seither sind die Arbeiten weit fortgeschrit-
ten. Die Räume und ihr Nutzungszweck 
nehmen immer mehr Konturen an. Des-
halb kann nun ein weiteres Etappenziel 
geplant werden: in der ersten Januarwoche 
2023 werden die Büroräumlichkeiten im  
2. Obergeschoss bezogen. Damit ist der 
Weg frei für ein weiteres Projekt: In den 
ehemaligen Verwaltungsräumen in der 
Schottengasse 2 wird ein zeitgemässer 
Raum entstehen, welcher z.B. für den Reli-
gionsunterricht genutzt wird. Die Planung 
mit den div. Handwerkern ist schon an- 
gelaufen, sodass auch hier der Zeitplan ein-
gehalten werden kann.

Bea Vicentini

Heute schon reservieren:
18. / 19. Februar 2023:  
Einweihungsfest – Weitere Infos folgen.

Im Dachgeschoss wird eine grosszügige Gemein-

schaftsküche zur Verfügung stehen.                                

Kath. Kirchgemeinde
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Die Nutzung von Social Media im Zentrum
Informativer medienpädagogischer Anlass in der Volksschulgemeinde Bischofszell.

In Zusammenarbeit mit der Fachhochschu-
le Ost in St. Gallen und der Volksschulge-
meinde Bischofszell entstand das Projekt 
«Eltern und Kinder lernen mit- und von-
einander». Daraus entstand die Idee für 
einen «Cyber Saturday», an dem in den 
beiden Klassen von Sara Schmid und Rahel 
Müller im Schulhaus Obertor auf freiwilli-
ger Basis ein Eltern-Kind-Medienmorgen 
zur Durchführung gelangte. 

Regeln für den Medienumgang
«Wir freuen uns, dass an diesem Samstag-
morgen 22 interessierte Eltern und Kinder 
unserer Einladung Folge leisteten», sagt 
der angehende Medienpädagoge Christian 
Steiner, der zusammen mit seinen beiden 
Kollegen Martin Zampieri und Kris Kalbe-
rer, ebenfalls angehende Medienpädago-
gen, den Anlass durchführte. Nach einer 
kurzen Begrüssungs-Verpflegung in Form 
von Kaffee und Gipfeli erfolgte ein reger 
Austausch. «Wir eröffneten die Runde mit 
einem Speak-Date und es war eindrück-
lich mitzuerleben, mit welchem Engage-

ment und Interesse sich Klein und Gross 
über die Thematik unterhielten und ihr 
Bedürfnis daran dokumentierten», erklä-
ren die verantwortlichen Organisatoren. In 
abwechselnden Tandems unterhielt man 
sich intensiv über die Regeln im Umgang 
mit Medien, die Nutzung von Social Media, 
Apps und die sinnvolle Medienpräsenz-
zeiten. Beim anschliessenden Leiterlispiel 
zum Thema «neue Medien» spielten die 
Teilnehmenden in verschiedenen Grup-
pen um den Sieg. Durch das richtige Be-
antworten von medienspezifischen Fragen, 
konnten sich die Spielenden einen kleinen 
Vorteil verschaffen. Die lockere Stimmung 
und der Ehrgeiz von Klein bis Gross war zu 
spüren und begeisterte die Organisatoren. 
Abgerundet wurde der Medienmorgen mit 
einer offenen Sprechrunde. Aus Sicht der 
Medienpädagogen durften alle miteinan-
der einen anregenden Morgen erleben, der 
zweifellos im Alltag seine Wirkung zeigen 
wird.

Werner Lenzin

Information aus der Volksschulgemeinde
Die Gemeindeversammlung findet am 8. Dezember 2022 statt. Zu den Schulbauten gibt es am 15. November ein INFORUM.

Budget 2023 
Das Budget der Volksschulgemeinde Bi- 
schofszell wurde von der Behörde verab-
schiedet. Es sieht bei einem Aufwand von 
CHF 25.7 Mio. und einem Ertrag von CHF 
25.4 Mio. einen Aufwandüberschuss von 
CHF 390’500 vor. Die detaillierte Botschaft 
ist ab Mitte November auf der Webseite 
der Volksschulgemeinde Bischofszell auf-
geschaltet. 

Die Investitionsrechnung sieht im 2023 
Aufwendungen von CHF 982’000 vor. 

Schulhaus Hoffnungsgut
Der Lichthof des Schulhauses Hoffnungs-
gut sowie die Korridore im Obergeschoss 
sollen optimaler genutzt werden können 
und so als erweiterte Lernräume zur Ver-
fügung stehen. Dafür sind Ausgaben von 
CHF 427'500 vorgesehen. Das Schulhaus 
Hoffnungsgut muss brandschutz- und si-
cherheitstechnisch ertüchtigt werden. Dies 
haben Abklärungen mit dem Feuerschutz-
amt Thurgau im Sommer 2020 ergeben. 
Sie betreffen den Neubau von 1995 und 
den östlich liegenden Altbau. Die Ausgabe 
von CHF 554'500 ist im Budget 2023 in der  
Investitionsrechnung vermerkt.

GV und Informationsveranstaltung
Die Gemeindeversammlung der Volks-
schulgemeinde Bischofszell findet am  
8. Dezember 2022 um 20.00 Uhr in der 
Aula Sandbänkli, Bischofszell, statt. Das 
INFORUM der Stadt Bischofszell mit dem 
Schwerpunktthema Schulbauten wurde 
verschoben auf den 15. November 2022, 
20.00 Uhr und findet im Rathaus statt. 

Brigitta Minikus Rüegg,  
Leitung Schulverwaltung

Volksschulgemeinde

Klassenlehrperson Sara Schmid erläutert eine 

Funktion am Tablet.                                      Bild: zVg                               



NÄCHSTE AUSGABE
MARKTPLATZ

Die nächste Ausgabe des 
Bischofszeller Marktplatz 
erscheint am: 
30. November 2022
Der Redaktions- und Inserti-
onsschluss ist am 
20. November 2022  
Alle Ausgaben finden Sie 
jederzeit online unter www.
bischofszell.ch/de/aktuelles
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Bewegungsplausch mit dem 
Kindergarten Bitzi
Am Dienstag, 13. September 2022 machten sich 23 grosse Kindergartenkinder der 
beiden Bitzi Klassen auf den Weg zum Alters- und Pflegeheim Sattelbogen. 

Alle Beteiligten wurden um 15 Uhr von 
Franziska Koller begrüsst. Sie ist die ver-
antwortliche Person für die Aktivierung 
im Sattelbogen, welche mit Unterstützung 
von Claudia Huber und der Kindergärt-
nerin Monika Reusser diesen Anlass orga-
nisiert hat. Bei schönstem Sonnenschein 
hatte das OK die Posten in der gepflegten 
Gartenanlage bereitgestellt. 

Übungen an vierzehn Posten
In Gruppen von je 3 Kindern, einer Begleit-
person und zwei bis drei Bewohnerinnen 
und Bewohner starteten wir den Bewe-
gungsparcours. Regula Klein, Magdalena 
Eggenberger, Marianne Büchel, Corinne 
Lanter, Lukas Good, Manuela Kamm, Sab-
rina Schönenberger, Mathis Pisana und 
Personal vor Ort begleiteten die Gruppen.
 
An vierzehn verschiedenen Posten übten 
sich die Kinder und die Bewohnerinnen und 
Bewohner in ihrer Geschicklichkeit und 
Ausdauer. Es erfreute sowohl die Kinder 
als auch die älteren Menschen, zusammen 
Balancier-, Memory- und Wurfspiele oder 
Büchsen- und Dartschiessen auszuüben. 
Aber auch das Kegeln, mit dem Hammer 
Nägel einschlagen und weitere Aktivitäten 
lösten Begeisterung aus. 

Interessante Begegnungen
Neben Spass an der Bewegung ergaben sich 
fröhliche Begegnungen zwischen Alt und 
Jung. Auch ein schmackhafter und stärken- 
der Zvieri, offeriert vom Sattelbogen, durfte  
nicht fehlen. Allzu schnell vergingen die 
zwei Stunden dieses generationenübergrei- 
fenden Anlasses. Die Erinnerung an den 
warmen sonnigen Nachmittag bleibt wohl 
noch lange im Herzen aller Beteiligten. Im 
Anschluss waren sich alle einig: Dies war 
ein fröhlicher und gelungener Nachmittag! 

Regula Klein & Marianne Büchel

Anzeige

Winterkonzert 
Winterkonzert des Stadtorchesters 
Frauenfeld unter der Leitung des neuen 
Dirigenten Konradin Herzog mit Werken 
von Joseph Haydn, Georg Friedrich 
Händel und Robert Schumann.

Sein erstes Konzert, das der neue Dirigent 
des Stadtorchesters Frauenfeld, Konradin 
Herzog dirigiert, besteht aus zwei sinfo-
nischen Werken sowie der Musik aus dem 
dritten Akt des Oratoriums Salomon von 
Georg Friedrich Händel, dem bekannten 
und äusserst festlichen Stück «Einzug der 
Königin von Saba». Zu Beginn erklingt 
die «London» Sinfonie Nr. 104 von Joseph 
Haydn, die letzte Sinfonie, die er geschrie-
ben hat. 
Das Konzert schliesst mit dem eher wenig 
gespielten Stück «Ouvertüre, Scherzo und 
Finale» von Robert Schumann. Ursprüng-
lich als 2. Sinfonie angedacht, arbeitete der 
Komponist das Stück mehrmals in ein ge-
fälliges, leichtfüssiges Werk um.

       Christina Ebersold,  
Präsidentin Stadtorchester Frauenfeld

Sonntag, 20. November 2022, 17.00 Uhr 
Evangelische Johanneskirche,  
Bischofszell  
Winterkonzert des Stadtorchester  
Frauenfeld mit Werken von Haydn, 
Händel und Schumann  
Eintritt frei – Kollekte






